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„Dinner in White”
Eine Idee, die auch in 2019 begeistert 3 1.000 Euro Zuschuss

Anerkennung für Pfütze 8 6.000 Euro
Förderpreis des Lions Clubs Lage 9

•  Kranken- und  Seniorenpflege
•  Beratung in Pflegefragen
•  Hauswirtschaftliche Hilfen
•  Mobiler Sozialer Dienst (MSD)
•  Betreuungsleistungen für 
   Demenzerkrankte
•  Familienpflege

... seit mehr als 4 Jahren!

DAS ETWAS ANDERE 
BLUMENHAUS IN LAGE

Sprikernheide 34  |  32791 Lage-Hagen
www.bluus.de Lange Str. 90 • 32791 Lage • Tel. 05232 ‐ 3334 • Fax 05232 ‐ 18177 • www.postillon.com • Mail: info@postillon.com

der fliesenfuchs
planung ∙ beratung ∙ verkauf ∙ verlegung

www.der-fliesenfuchs.de
Tel. 0171 3569862

Paulinenstraße 34 • 32756 Detmold

Tel. 05251 292 2955 • www.s-immobilien-gmbh.de

Perfektes Wohnen für Stadtmenschen

Exp. 8019-04: Attraktive Neubau-ETW in zentrumsnaher, ruhiger
Lage. Wfl. ca. 57 m² im OG, schwellenlos Dank Aufzug erreich-
bar. 2 Zi. mit offenem Wohn-/ Kochbereich u. Balkon; schickes
Bad und diverse Extras. Hochwertige Ausst., KfW 55-Standard.
Bj. 2019. Wärmepumpenhzg. EA-B: 15 kWh/(m²*a); EEK: A+.

KP 153.000 € zzgl. 5.000 € f. Stpl. Prov.frei.

Großzügiges mit Wohlfühl-Charakter!

Exp. 7719: Großes EFH in Zentrumsnähe, ruhige Lage in einer
Sackgasse. Wfl. ca. 190 m² zzgl. ca. 60 m² Nfl. im DG. 2 Bäder,
Wintergarten, Parkett u. Kamin. Grdst. ca. 1.628 m². Carport u.
div. Stpl. Bj. Gebäude: 1954, Anbau 50er Jahre. Energieträger:
Gas. EA-B: 246,5 kWh/ (m²*a); EEK: G.

Kaufpreis 395.000 € zzgl. 3,99% Provision 

s Immobilien GmbH

Wollen Sie Ihre Immobilie professionell
verkaufen? Unsere vorgemerkten und auf

Finanzierung geprüften Kunden warten schon
auf Ihre Immobilie! Ob Haus, Wohnung oder

Grundstück – rufen Sie mich an!
Petra Kotzian, Tel. 05251 292 2956.

Professionell. Freundlich. Zuverlässig.

Detmold
    

 

 
 

 

Manfred Wagner Ing. KG
Renault & Dacia Vertrags-Servicepartner
Grünstraße 32-34 • 32756 Detmold
Tel. (05231) 3 09 30 • www.renault-wagner.de

Seit 50 Jahren Ihre Dacia u. Renault 
Vertrags-Servicepartner in Detmold und
jetzt auch ZE-Stützpunkt für Elektro-
fahrzeuge, auch bei Garantiearbeiten!

Renault Captur

Limited Deluxe TCE 90 

TZ: 08 / 2019, KM 100, 66 KW /

90 PS, Klimaautomatik, Navigation,

Einparkhilfe hinten, Alu, Handsfree,

stahlgrau metallic mit schwarzem

Dach u.v.m.
€ 15.999,-

Lage. Am 14.09.2019 findet in der
EFG Lage, Schützenstraße in Lage
von 11.00 – 13.00 Uhr (für Schwan‐
gere mit Mutterpass ab 10.00
Uhr) wieder der gut sortierte Ba‐
sar rund ums Kind statt. 
Für Verkäufer findet die Start‐
nummernvergabe am Dienstag,
den 03.09.2019 um 20.00 Uhr per
Onlineregistrierung  auf der Inter‐
netseite www.efg‐lage.de unter
dem Link „Basar rund ums Kind“
statt. 
Bitte haben Sie Verständnis, dass
die Anzahl der Startnummern be‐
grenzt ist. 10 % des Erlöses gehen
an „Chance zum Leben“ in Han‐
nover (www.chance‐zum‐le‐
ben.de). Die Startgebühr beträgt
5 Euro.

Sortierter Basar
rund ums Kind

Lage‐Billinghausen. Die Wander‐
freunde Billinghausen und Müs‐
sen laden ein zur nächsten Mo‐
natswanderung am Sonntag, 1.
September. Treffpunkt mit eige‐
nen Pkw’s ist um 9.00 Uhr an der

Getreidehandlung Bökehof. Es
geht zur Rundwanderung Moos‐
heide. Rückkehr ist gegen 12.00
Uhr. 
Auch Nichtmitglieder sind herz‐
lich eingeladen.

Monatswanderung

Lage (th). In den letzten Tagen
hielt sich in Lage das Gerücht, dass
nach Schließung des ReWe Mark‐
tes nicht wie angekündigt ein PEN‐
NY‐Markt in die Räume an der Lan‐
gen Straße Einzug hält.
Auf Anfrage des Postillon bei Re‐
We Nord erhielt unsere Redaktion
nachfolgende Presseerklärung
von Daniele Beckmann, Presse‐
sprecherin/Public Affairs REWE
Region Nord:
„Als einer der größten Lebens‐
mitteleinzelhändler in Deutsch‐
land betreibt die REWE Group  ver‐
schiedene Vertriebsformate des

Lebensmitteleinzelhandels. Diese
Flexibilität ermöglicht es, für alle
Standortbedingungen und Anfor‐
derungen das passende Markt‐
konzept zu haben, das die jeweili‐
gen Kundenbedürfnisse optimal
befriedigt und sich perfekt an die
örtlichen Gegebenheiten anpasst.
Demographischer Wandel, verän‐
dertes Einkaufsverhalten, harter
Wettbewerb und sich verändern‐
de wirtschaftliche Rahmenbedin‐
gungen stellen den Lebensmittel‐
einzelhandel vor immer neue Her‐
ausforderungen. 
Diese Herausforderungen können

die Standortbedingungen für ei‐
nen Supermarkt nicht nur verän‐
dern, sondern auch einen negati‐
ven Einfluss auf seine Kosten‐
struktur nehmen. Vor diesem
Hintergrund werden unsere Märk‐
te regelmäßig überprüft, ob das je‐
weilige Konzept an Ort und Stelle
immer noch das richtige ist, um
dort einen Supermarkt zu betrei‐
ben. In einer Situation, in der ein
REWE Supermarkt nicht mehr
wirtschaftlich zu betreiben ist,
wird unsererseits grundsätzlich
analysiert, ob der Standort und so‐
mit die Nahversorgung mit unse‐

rem erfolgreichen Discounter
PENNY oder dem  Nachbar‐
schaftskonzept nahkauf gesichert
werden kann. Insofern haben wir
uns entschieden, den REWE Markt
in 32791 Lage (Lange Str. 58‐64)
am 31. August 2019 (letzter Ver‐
kaufstag) zu schließen.
Die Prüfungen für eine weiterfüh‐
rende Nahversorgung in Lage lau‐
fen derzeit auf Hochtouren. Wir
sind jedoch bestrebt einen Leer‐
stand so kurz wie möglich zu hal‐
ten und hoffen bis Ende Septem‐
ber nähere Auskünfte dazu geben
zu können”.

ReWe Markt in der Innenstadt schließ am 31. August
Über eine eventuelle Nachfolge ist noch nicht entschieden

Lage. Mit Briefmarken helfen!
Deshalb gilt: Keine Briefmarke in
den Papierkorb – sondern zur
Briefmarkenstelle Bethel oder ins
SPD Büro Lage. Das Konzept be‐
währt sich immerhin seit über 125
Jahren. Dank der Briefmarken‐
 spenden konnten viele Arbeits‐
plätze für Menschen mit Behin‐

derungen geschaffen werden.
Einmal Spenden  ‐ immer Spenden
– dauerhaft Helfen.
Die SPD in Lage unterstützt die
Briefmarkenstelle Bethel schon
viele Jahre, indem sie eine Sam‐
melbox aufgestellt hat. Besuche‐
rinnen und Besucher des SPD Bü‐
ros können ganz einfach und be‐

quem jeden Samstag in der Zeit
von 10 – 12 Uhr ihre Postwertzei‐
chen spenden. Über das Engage‐
ment der Bürgerinnen und Bürger
freuen sich besonders Lars Bork,
Matthias Kaiser und Rolf Kamp ‐
hausen, die regelmäßig Briefmar‐
ken einsammeln und diese dann
nach Bethel überführen.

DANKE LAGE
SPD dankt allen Spendern und Helfern

Lage‐Heiden. Der Heimatverein
Heiden lädt seine Mitglieder und
Interessierte zur letzten Feier ab‐
endradtour in diesem Jahr ein. Ge‐
plant ist eine Tour von etwa 20 km
Länge. Start ist am Freitag, den
30. August 2019 um 18.00 Uhr auf
dem Marktplatz in Heiden.

Heimatverein
Heiden

Feierabendradtour
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Start wird am Samstag, dem 31. August, um 14 Uhr
auf dem Schützenplatz an der Eichenallee sein.

Cheforganisator Ralph Gröppel hat eine tolle Strecke
(etwa 23 Kilometer lang) für Groß und Klein ausge-

sucht. Der Abschluss wird auf dem Marktplatz in der
Brasserie Max stattfinden. Ankunft dort etwa 18 Uhr.

www.dieerste-kompanie.de

innerhalb der Schützengilde der Stadt

Lage von 1509 e. V.,

Familien-
Fahrradtour
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innerhalb der Schützengilde der Stadt Lage von 1509 e. V.,

Schießabend Damen
am Dienstag, 03. September, 18.30 Uhr,

www.zweite-kompanie-lage.de

Lage. Der Appell „Streitet euch
doch nicht!“ ist nicht wirklich hilf‐
reich beim Bewältigen von Kon‐
flikten. 
Doch was ist denn hilfreich? Es soll
überlegt werden, welche hinder‐
lichen Muster uns bestimmen 
und welche konkreten Hinweise
die Bibel gibt, Konflikte konstruk‐
tiv anzugehen. Die Referentin 
Annemarie Wesner aus Lemgo
will diese Frage im Rahmen eines

Frühstückstreffens für Frauen
und Männer am Samstag, dem 07.
September, ab 9.30 Uhr in den
Räumen der Landeskirchlichen
Gemeinschaft Lage e.V., Im Gerst‐
kamp 4, mit den Besuchern be‐
denken. 
Die Veranstaltung ist kos tenfrei.
Für die Vorbereitung des angebo‐
tenen Frühstücks wird um telefo‐
nische Anmeldung gebeten
(05232) 962426.

Wenn zwei sich streiten …
Konflikte konstruktiv angehen

Lage. Zum Ende des letzten Schul‐
jahres haben 72 Abiturientinnen
und Abiturienten am Gymnasium
der Stadt Lage das Zeugnis der all‐
gemeinen Hochschule in Em ‐
pfang genommen. Ein Organisa‐
tionskomitee des Abiturjahr‐
gangs hat dafür eine sehr feierli‐
che Entlassungsfeier vorbereitet. 
Schulleiter Michael Krügermeyer‐
Kalthoff verglich das bestandene
Abitur mit dem fertiggestellten
Rohbau des Hauses des Lebens.
Ein wichtiger Bauabschnitt sei ge‐
schafft, nun müssten sie entschei‐
den, wie sie ihr persönliches Haus
des Lebens gestalten. Mit dem
Abitur stünden ihnen viele Türen
offen und er sei sicher, dass jeder
seinen Weg finden werde. 
Auch Bürgermeister Matthias
Kalk reuter, Schulpflegschafts‐

vorsitzender Michael Vollmer und
Schülersprecherin Carolin Pohl
gratulierten den Abiturienten
und Abiturienten und zeigten ih‐
nen viele spannende Perspekti‐
ven auf.  Den Reigen der Gratulan‐
ten beendete der Jahrgangsstu‐
fenleiter Erik Robert, der den
Jahrgang drei Jahre betreut und
beraten hatte. Er ließ Prominente
wie Abra ham Lincoln, Martin Lu‐
ther King, Barak Obama und Do‐
nald Trump sprechen, indem er Zi‐
tate abwandelte und auf den
Jahrgang bezog, und unterlegte
dies mit einer perfekten Mimik
und Gestik. Ein launischer aber be‐
eindruckender Rückblick. 
Tim Costa trat dann für die Abitu‐
rientinnen und Abiturienten ans
Rednerpult und lies die Schulzeit
am Gymnasium Lage aus seiner

Sicht Revue passieren. Das Voka‐
lensemble gab der Feier einen
sehr ansprechenden musikali‐
schen Rahmen. 
Höhepunkt war dann die Überga‐
be der Zeugnisse an folgende
Schüler/innen: Aysenur Arslan,
Carolin Axt, Isabell Begemann, Ju‐
lia Berger, Ina Berghoff, Viktoria
Bergmann, Lea Borgelt, Daniel
Braun, Timo Breivogel, Dana
Noelle Büker, Tim Luca Costa,
Magnus Diekmann, Annika Drex‐
hage, Jana Edelmann, Matthias
Fast, Jannik Fillies, Paul Fuchs, Ka‐
tharina Genz, Miriam Gubela, Cal‐
vin Maximilian Hanneke, Leonie
Hansmann, Jacqueline Hassel‐
bach, Jonas Henning, Gloria Jo‐
hanna Hettig, Marc Hoffmann,
Emma Hoppe, Alexander Jäger,
Paulina Jarcke, Linus Jüngling,

Merle Kaufmann, Tim Klassen,
Anne‐Louisa Klassen, Emilia Klas‐
sen, Joline Klesse, Charlotta Kley‐
mann, Tetje Ole Klocker, Oliver
Ivo Kothe, Lena Kuhlmann, An‐
dreas Kundik, Minh Anh Le, Sarah
Antonia Loebel, Dennis Luft, Han‐
nah Meier zu Ohrsen, Majbritt
Nielsen, Robin Nolting, Tim Over‐
beck, Stefanie Peters, Louisa
Pohl, Henri Prib, Peggy Richter,
Jona Rosenbohm, Falk Rosenke,
Karoline Rost, Bendix Salmen,
Mark Schlüter, Stefan Schmidt,
Leonard Schmidt, Nick Schubert,
Franziska Schulz, Anika Schwa‐
nold, Jonah‐Tobias Sielemann,
Sophia Sokoll, Svenja Spelter, Mi‐
lena Sophie Sperlein, Denise Spil‐
ker, Vivien Tschache, Karla
Tschritter, Jasmin Vollmar, Leon
Wellmeier, Nick Zimmermann.

Abitur 2019 am Lagenser Gymnasium
72 Schüler/innen bestanden Prüfung – 16 Schüler/innen mit einer 1 vor dem Komma

Lage‐Hörste (wi). Wem bei dem
Namen Ernst von Bandel nur das
Hermannsdenkmal einfällt, der
hat zwar das furiose Finale seines
Lebens vor Augen, nicht aber den
Weg dorthin. Und damit ist nicht
nur die Entstehungsgeschichte
des Denkmals gemeint, sondern
die Entwicklung des Künstlers
und sein privates Leben mit Fami‐
lie und Freunden. Er hat uns mehr
hinterlassen als einen Kupferko‐
loss auf den Höhen des Teutobur‐
ger Waldes. Diese und andere Fra‐
gen möchte Carl‐Heinz Helwig in
seinem bebilderten Vortrag den
Gästen beantworten.
Das Hermannsdenkmal in Hidde‐

sen bei Detmold ist das Symbol
für die Schlacht im Teutoburger
Wald im Jahre 9 n. Chr. und wurde
bis 1875 von Ernst von Bandel
(1800 ‐ 1876) auf der 386 Meter
hohen Grotenburg errichtet. Das
Wahrzeichen Lippes ist mit rund
500.000 Besuchern pro Jahr die
herausragende Sehenswürdig‐
keit in der Region.
Der Vortrag findet im Haus des
Gas tes in Lage‐Hörste am Don‐
nerstag, 5. September 2019, um
19:30 Uhr statt. Der Eintritt kostet
5 Euro; eine vorherige Anmel‐
dung bis zum 4. September ist zur
besseren Planung wünschens‐
wert.

Vortrag in Hörste
Ernst von Bandel und sein Hermannsdenkmal

Ernst von Bandel in seinem Atelier mit einem Modell des Hermanns‐
denkmals; Originalzeichnung von H. Heubner. Foto: LWL
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Inh. Gert Prüßner e.K. - Helpuper Str. 360 - 33818 Leopoldshöhe - Tel. 05202-23 60

A U S S E N A N S T R I C H
Farben + Beratung vom Fachhandel

Lage. Verbraucher suchen (be‐
sonders per Handy) im Internet
direkt vor Ort nach hilfreichen In‐
formationen. Die Erwartung,
schnell die richtigen Informatio‐

nen zu erhalten ist dabei groß.
Wer in den Suchergebnissen der
Suchmaschine eine sichtbare
Platzierung auf der ersten Seite
hat, „malt meistens auch zuerst“.

Möchten auch Sie, dass Ihr Ge‐
schäft dem Nutzer genau in dem
Moment angezeigt wird, wenn er
auf Google oder in Google Maps
nach Informationen, einem Pro‐

dukt oder einem vergleichbaren
Geschäft wie dem Ihren sucht?
Das Branchenverzeichnis von
Google ist besonders geeignet für
lokal ansässige Unternehmen,
Einzelhändler, Friseure, Reisebü‐
ros, Handwerksbetriebe, Gas ‐
tronomen uvm. Ein Unterneh‐
mensprofi l mit Google My Busi‐
ness ist eine gute Möglichkeit, mit
Interessenten zügig (z. B. telefo‐
nisch) in Kontakt zu kommen. Die‐
se haben meistens einen konkre‐
ten Bedarf. Durch aktuelle Infor‐
mationen zu Ihrem Geschäft kön‐
nen Sie auf Ihr Produkt oder auf
auf Ihre Dienstleistung aufmerk‐
sam machen.
Gewinnen Sie über diesen Weg
neue Kontakte und Kunden, die
sich in unmittelbarer Nähe zu Ih‐
rem Geschäft befinden. Zum Bei‐
spiel wenn diese nach „Damen‐
mode“, „Restaurant“, „Fahrrad
kaufen“, „Apotheke“ oder „KFZ‐
Prüfstelle“ suchen!
Welche Vorteile ein Eintrag im
kos tenlosen Google My Business
Branchenbuch bringt, wird an die‐
sem Abend anhand von Praxisbei‐
spielen und Suchverhalten der
Nutzer verdeutlicht und vor allem
auch ganzheitlich betrachtet.

Termin:
Mittwoch, 11.09. 2019 – 19 Uhr
Ort: S Punkt Online, Friedrichstra‐
ße 10, 32791 Lage.

Referenten:
Sven Stiller, Inhaber der Inter ‐
netagentur S Punkt Online für
Web design und Online‐Marke‐
ting. Sandra Wilms, Expertin für
(Online‐)Marketing & digitale
Kommunikation.

Anmeldung:
Bis zum 9. September per E‐Mail
unter veranstaltung@s‐punkt‐
online.de oder telefonisch 05232
7069180.

Anzeige Anzeige
Einladung zum Infoabend

Vortrag zur „Lokale Sichtbarkeit des eigenen Geschäftes bei Google verbessern “

Zum Vormerken!

In Planung: Ein vertiefender Workshop 
zum Thema. In kleiner Runde. Maximal 
sechs Teilnehmer und Teilnehmerinnen. 

An Ort und Stelle erarbeiten Sie einfach 
und wirksam erste, sichtbare Ergebnisse 
Ihres Geschäftes im Internet. Wir helfen 

Ihnen dabei.

Interesse? Geben Sie uns 
vorab Bescheid.

Einladung 
zum Infoabend 

mit Vortrag

Mi.,11.09.19
19:00 Uhr

Thema:
„Lokale Sichtbarkeit des 
eigenen Geschäftes bei 
Google verbessern.“

Termin: 
11. September 2019

Beginn:
19:00 Uhr (Ende ca. gegen 20:30 Uhr)

Ort:
S Punkt Online 
Friedrichstraße 10, 32791 Lage

Anmeldung: 
Bis zum 9. September per E-Mail unter 
veranstaltung@s-punkt-online.de oder 
telefonisch 05232 7069180.

S Punkt Online ∙ Friedrichstraße 10 ∙ 32791 Lage ∙ www.s-punkt-online.de

Lage‐Waddenhausen. Der RSV
Waddenhausen lädt einzu einem
Busausflug am Samstag, 28. Sep‐
tember um 11.00 Uhr ab der
Grundschule Waddenhausen.
Es geht zum Gutshof Wickensen,
eine Perle im schönen Weserberg‐
land. Neben dem Besuch des lie‐
bevoll eingerichteten Nostalgie‐
museums wird man einen schö‐
nen Nachmittag bei Kaffee und

Kuchen verbringen. Gegen 19.00
Uhr ist man wieder zurück in Wad‐
denhausen.
Der Kostenbeitrag beträgt 25 Eu‐
ro/Person und wird im Bus ent‐
richtet.
Verbindliche Anmeldungen – un‐
bedingt erforderlich – bis zum 14.
September bei Horst Symalla
(05232‐64882) oder bei Fritz
Mahlmann (05232‐63657).

Mit dem RSV auf und davon …

Lage. Im vergangenen Jahr ging
der Stadtmarketing‐Verein Lage
e.V. mit der Idee zum „Dinner in
White“ an die Öffentlichkeit und
die Lagenser und Lagenserinnen
schienen nur darauf gewartet zu
haben, dass dieser Event in den
Veranstaltungskalender aufge‐
nommen wurde. 
Kaum waren der Termin und die
geplanten Rahmenbedingungen
kommuniziert, gingen die ersten
Reservierungen für die Bierzelt‐
garnituren ein. In kurzer Zeit wa‐
ren 70 in weiß gehüllte Bierzelt‐
garnituren  vergriffen.
Das stabile Sommerwetter und
die fantastische Band „DEEJAY‐
PLUS“ sorgten dann am 31. Au‐
gust 2018 für einen stimmungs‐
vollen Abend.
Aufgrund des großen Erfolges
wird die Veranstaltung  am 30. Au‐
gust nun eine Neuauflage erfah‐
ren. 
Der Stadtmarketing‐Verein Lage
hat sein Angebot in diesem Jahr
auf 80 Garnituren aufgestockt,
die ebenfalls in kürzester Zeit ver‐
geben waren. 
Besucher, die keine Bierzeltgarni‐
tur gemietet haben und spontan
an dem Fest teilnehmen möch‐
ten, können die Möglichkeit nut‐
zen und an einem der vorhande‐
nen Stehtische das Geschehen
verfolgen. 
Der Verein weist an dieser Stelle
darauf hin, dass das Mitbringen
von eigenen Bierzeltgarnituren
an diesem Abend nicht vorgese‐
hen ist!
Am Aktionstag wird das Team
vom Stadtmarketing‐Verein  ab
18.00 Uhr an der Bühne bereitste‐
hen, um den Gästen ihren Tisch zu
zeigen. Ergänzend wird auf den
Tischen jeweils eine Tischkarte
mit dem Namen der Person zu fin‐
den sein, die den Tisch reserviert
hat.
In den besonderen Genuss eines
kostenlosen Tisches mit einer an‐
sprechenden Dekoration und ei‐

nem kulinarischen Gruß kommen
die 6 Gewinner des Gewinnspiels
der Stadtwerke Lage. Und nicht
nur für die Gewinner selber, son‐
dern auch für die weiteren mög‐
lichen 7 Gäste an jedem Tisch ste‐
hen diese Überraschungen zur
Verfügung.
Die Stadtwerke Lage haben nicht
nur das Gewinnspiel im Rahmen
des „Dinners in White“ organi‐
siert, sondern sie sind exklusiver
Sponsor der Veranstaltung. Der
Stadtmarketing‐Verein bedankt
sich herzlich für diese Unterstüt‐
zung.
Für die musikalische Unterhal‐
tung sorgt in diesem Jahr eine der
besten deutschen Livebands, die
GOODFELLAS.
Die Referenzliste der GOODFEL‐
LAS liest sich wie das Who is Who
der internationalen Eventbran‐
che. Allein in den letzten drei Jah‐
ren begeisterte die Band Kunden
& Gäste auf den vielfältigsten Ver‐
anstaltungen in ganz Deutsch‐
land und in 8 weiteren europäi‐
schen Ländern.
Die GOODFELLAS wurden bereits
mehrfach ausgezeichnet, u.a. mit

dem  Artist Allstars Award als
„Musiker des Jahres“.
Ob Soul, Pop, R&B, Rock oder
Dance & Classics, jede Stilrichtung
findet sich in ihrer erstklassigen
internationalen Livemusik wie‐
der. Sie werden das „Dinner in
White“ zu einem stimmungsvol‐
len Event werden lassen.
Vor und nach den Sets der Band
wird ein DJ dafür Sorge tragen,
dass die Stimmung auf und rund
um den Marktplatz auf gleichem
Niveau erhalten bleibt.
Als Ausdruck des Gemeinschafts‐
gefühls und der Wertigkeit der
Veranstaltung würde es den

Stadtmarketing‐Verein auch in
diesem Jahr freuen, wenn die Gäs ‐
te in weißer Kleidung an der Ver‐
anstaltung teilnehmen würden. 
Aus organisatorischen Gründen
ist es notwendig, die bereits zum
Wochenmarkt geltende Sperrung
in der Langen Str. /Gerichtsstr. bis
zum Ende der Veranstaltung be‐
stehen zu lassen. Die Anlieger
werden hier um Verständnis ge‐
beten.
Der Stadtmarketing‐Verein Lage
e.V. freut sich auf seine Gäste und
eine stimmungsvolle Veranstal‐
tung an einem schönen Som‐
merabend.

„Dinner in White“
Eine Idee, die auch in 2019  begeistert

Eine der besten Deutschen Livebands, die GOODFELLAS, sorgen garantiert für beste Stimmung beim „Dinner
in White”.

Lage. Der Löschzug Lage der Frei‐
willigen Feuerwehr Lage wurde
am Samstagabend um 18:57 Uhr
zu einem Flächenbrand auf einem
Betriebsgelände an der Breiten‐
heider Straße alarmiert. 
Bereits auf der Anfahrt der Ein‐
satzkräfte war eine starke Rauch‐
entwicklung erkennbar. 
Bei Eintreffen der Einsatzkräfte
brannte an einem Teich eine Gar‐
tenhütte in voller Ausdehnung.
Die umliegende Vegetation/Be‐
pflanzung war ebenfalls schon in
Brand geraten. 

Bewohner auf dem Gelände, hat‐
ten bei Eintreffen der Feuerwehr
bereits erste Löschversuche
unternommen. Durch einen An‐
griffstrupp unter Atemschutz
wurde mittels C‐Rohr die Garten‐
hütte abgelöscht. Parallel wurde
eine zweite C‐Leitung aufgebaut
um die angrenzende Vegeta‐
tion/Bepflanzung abzulöschen
und zu kühlen. Nachdem der
Brand gelöscht war, wurden die
Reste der Hütte auseinander ge‐
zogen um die noch vorhandenen
Glut nes ter abzulöschen.

Flächenbrand auf Betriebsgelände

Lage. Das Tanz‐Café bei diakonis
findet am Sonntag, 1. September,
von 14.30 bis 16.30 Uhr im großen
Saal im Haus der Diakonie, Fried ‐
rich‐Petri‐Straße 63‐65, statt. Es
ist für alle älteren Menschen, die
Freude an Musik, Tanz und Gesel‐
ligkeit haben, offen. 

Der Musiker Len Clifford sorgt mit
Saxophon und am Keyboard für
ein abwechslungsreiches Pro‐
gramm, das von alten Schlagern
über Swing bis zu Rock´n Roll
reicht. 
Eine Anmeldung ist nicht erfor‐
derlich.

Tanz‐Café bei diakonis
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Lage‐Müssen‐Bill inghausen
(wi). Feste sind in Müssen‐Billing‐
hausen immer ein Erlebnis. Drei
Tage lang feierte der TuS Müssen‐
Billinghausen mit vielen Gästen
aus Nah und Fern sein 100‐jähri‐
ges Bestehen. Am Freitag, 23. Au‐
gust, mit einem Festkommers
und einem Zapfenstreich sowie
am Samstag mit dem Billinghau‐
ser Sportstudio „Quo vadis Hand‐
ball?“, dem Handball Jubiläums‐
spiel der 1. Männermannschaft
gegen den Verbandsligisten
Steinhagen und der Jubiläums‐
party „Mit 100 durch die Nacht“.
Am Sonntag, 25. August, schlos‐
sen sich morgens ein Gottes‐
dienst in der Sporthalle und nach‐
mittags ein großer Straßenum‐
zug mit etwa 30 Gruppen und
drei Kapellen an.
Mit anderen Worten: ein großes
Angebot für alle Altersgruppen,
das seine Wirkung nicht verfehl‐
te. Ingo Sundermann, einer der
Organisatoren der Festveranstal‐
tungen, bilanzierte: „Alle unsere
Erwartungen sind übertroffen
worden. An die drei Festtage
wird man sich noch lange erin‐
nern. Alle haben bei bester Laune
gefeiert.“
Eine kurzweilige Programmfolge
von Sport und Show sowie Infor‐
mation und Unterhaltung kenn‐
zeichnete den Festkommers. Auf
den Tag genau 100 Jahre nach der
Vereinsgründung verfolgten vie‐
le Zuschauer die (Schau‐) Darbie‐
tungen der Teenie‐ und Prinzen‐
garde, der Gymnastik‐ und Akro‐
batikgruppe „Werler Kanga‐
roos“ und der mobilen Musik‐
schule Otte. Grußworte u.a. der
TuS‐Vorsitzenden Karin Büker
und Klaus Rottschäfer, des Bür‐
germeisters Matthias Kalkreuter,
des 1. stv. Landrats Kurt Kalkreu‐
ter des lippischen Kreissport‐
bund‐Präsidenten Wilfried Star‐
ke, der Vizepräsidentin Bildung
des Westfälischen Turnerbun‐
des, Marlies Schmale, und der
Vorsitzenden des lippischen
Turngaues, Pia Caspari, unterstri‐
chen die gegenwärtige Bedeu‐
tung des TuS Müssen‐B. Sven
Hartmann, Präsident des Hand‐
ballkreises Lippe, ehrte verdiente
TuS‐Mitglieder. Und ein kurzwei‐
liger Festvortrag von Ulrich Wil‐
kens wusste das Jubiläum unter‐
haltsam und mit einem Augen ‐
zwinkern zu würdigen. Der Vor‐
trag gefiel auch den anwesenden
Politikerinnen: der Bundestags‐
abgeordneten Kerstin Vieregge
und den beiden Landtagsabge‐

ordneten Martina Hannen und El‐
len Stock. Die Programmmodera‐
tion der 100‐Jahrfeier gelang Her‐
mann Mehlig jun. vorbildlich. Kei‐
nem Gast wurde es während der
dem Anlass angemessenen Feier
langweilig.

„Starke Gemeinschaft“
Karin Büker und Klaus Rottschä‐
fer unterstrichen, dass der TuS
auf dem soliden Fundament des
Ehrenamtes stehe, bestens ver‐
netzt sei mit den Vereinen der
Dorfgemeinschaft und deshalb
gut gerüstet für die Zukunft sei:
„Diese starke Gemeinschaft gilt
es sorgsam zu pflegen, weiter zu
entwickeln und behutsam anzu‐
passen.“
Bürgermeister Matthias Kalkreu‐
ter lobte den TuS dafür, dass er in
der Vergangenheit neue Wege
eingeschlagen habe, die sich heu‐
te auszahlten. Beispiele dafür
seien der vom TuS in Eigenregie
errichtete und im Juni 2000 ein‐
geweihte Müssener Turnhallen‐
anbau „TuS‐Culum“ und die
ebenfalls in Eigenregie gebaute
und im Dezember 2004 in Betrieb
genommene Sporthalle Billing‐
hausen. Der ehrenamtliche Ein‐
satz im TuS Müssen‐Billinghau‐
sen sei vorbildlich und der Verein
werde getragen vom ehrenamt‐
lichen Engagement seiner Mit‐
glieder, sagte der Bürgermeister.
Der gesamte Ortsteil fühle sich
dem TuS verbunden.

Die drei Säulen
Die Verbandsrepräsentanten Wil‐
fried Starke, Marlies Schmale, Pia
Caspari und Sven Hartmann ver‐
deutlichten, dass das Angebot
des TuS auf drei Säulen bzw. Ab‐
teilungen ruhe: dem Handball,
quasi die Konstante über Jahr‐
zehnte hinweg; dem Breiten‐
sport, der immer offen sei für
neue Trends und Ideen; und dem
Karneval, der gewissermaßen die
gesellige Seite des Vereinslebens
abdecke, ins gesellschaftliche Le‐
ben hineinwirke sowie Sport und
Heimat zusammenführe bzw. Zu‐
sammengehörigkeit vermittele.
WTB‐Vizepräsidentin Marlies
Schmale überreichte den beiden
Vorsitzenden für den Verein eine
Ehrenurkunde und einen Jubi‐
läumswimpel des WTB. Turngau‐
Vorsitzende Pia Caspari zeichne‐
te Karin Büker, Monika Grone‐
meier, Rolf Kleine‐Ostmann und
Reiner Mehrens mit der Silber‐
nen Ehrennadel des Lippischen
Turngaus aus.

Handball‐Ehrungen
Sven Hartmann honorierte mit
den Ehrennadeln des Handball‐
verbands Westfalen (HVW) die
Verdienste und den Einsatz von
15 Mitgliedern des TuS Müssen‐B.
für den Handballsport: 
Bronzene HVW‐Ehrennadel: Ek‐
kart Bracksiek, Christian Hegge‐
mann, Britta Heiland, Klaus Lan‐
ge, Uwe Pohl, Franz‐Josef
Schmidt, Klaus Schmiedekamp,
Jacek Szulc;
Silberne HVW‐Ehrennadel: Clau‐
dia Ebert, Fabian Pohl, Jörg Poll‐
mann, Beate Stüwe, Ingo Sunder‐
mann, Dirk Quentmeier;
Goldene HVW‐Ehrennadel: Klaus
Rottschäfer.
Dem TuS‐Ehrenvorsitzenden
Hans‐Willi Wehmeier blieb es vor‐
behalten, zum Festkommers‐Ab‐
schluss die Entwicklung des TuS
Müssen‐B. während der jüngsten
25 Jahre (seit der Feier zum 75‐
jährigen Jubiläum) zu umreißen
und den Blick in die Zukunft zu
richten: „Vor 25 Jahren wussten
wir nicht, wo der Festakt zum 75‐
jährigen Jubiläum durchgeführt
werden konnte. Mit der Schlie‐
ßung der Vereinsgaststätte Meis ‐
ter/Erber hatte der TuS kein Zu‐
hause mehr. So waren wir sehr
dankbar, dass die Aula des Gym‐
nasiums in Lage für den Festkom‐
mers genutzt werden durfte.

„Grandiose Entwicklung“
Welch eine grandiose Entwik‐
klung hat seitdem eingesetzt und
alles verändert. Neben den
Sportaktivitäten wurde plötzlich
auch noch in Eigenregie gebaut!
Mit der Fertigstellung des TuS‐
Culum in Müssen und der Sport‐
halle hier am Kammerweg konn‐
te nicht nur das Niveau gehalten,
sondern mit zusätzlichen Sport‐
angeboten verbessert werden.
Die Mitgliederzahl stieg auf über
1.000! 
Inzwischen ist der TuS Müssen‐
Billinghausen mit seiner Hand‐
ballabteilung zur größten in Lip‐
pe aufgestiegen und zählt damit
sicherlich zu den ganz großen in
Ostwestfalen. Die Breitensport‐
abteilung mit den vielen unter‐
schiedlichen attraktiven Angebo‐
ten als Alternative zum Handball‐
sport hat einen großen Stellen‐
wert in der Bevölkerung unserer
Ortsteile und findet immer wie‐
der Menschen, die sich den unter‐
schiedlichen Sportgruppen an‐
schließen.“
Eine eigenständige Jugendabtei‐
lung betreue mehr als 350 Kinder

und Jugendliche. Die sportliche
Früherziehung sei dabei eine der
schönsten aber auch eine der
wichtigsten Aufgaben und diene
dazu, die Quelle des Vereinsle‐
bens nicht versiegen zu lassen. Ei‐
ne sehr agile und stets für Gesel‐
ligkeit sorgende Karnevalsabtei‐
lung bereite mit ihren inzwischen
weit über Lippes Grenzen hinaus
bekanntgewordenen Veranstal‐
tungen viel Spaß und Freude.
Hans‐Willi Wehmeier: „Um die er‐
folgreiche Fortführung des Ver‐
einslebens ist mir grundsätzlich
nicht bange. Es wird sicherlich
mit dem gleichen Elan weiterge‐
hen. An Motivation mangelt es
nicht. Auch aus dem hier und heu‐
te Gesagten und Erlebten kann
zusätzliche neue Motivation ge‐
schöpft werden. Motivation ist
aber auch nötig, um die anste‐
henden Herausforderungen zu
meistern.“ Ganz aktuell gelte
dies dem Handball. Hier zögen
dunkle Wolken auf. Entgegen der
Entwicklung im TuS, herrsche
bundesweit ein Mitglieder‐
schwund. Der Deutsche Hand‐
ballbund habe reagiert und
Strukturreformen angekündigt.
Diese Reformen seien notwen‐
dig, sollen jedoch viel Geld kosten
und auf die Aktiven umgelegt
werden. Der TuS werde diese Ent‐
wicklung aufmerksam beobach‐
ten.

„Neue Herausforderungen“
In seiner Wahrnehmung, so Weh‐
meier, habe der TuS sehr viel ge‐
tan, um seinen erfolgreichen
Weg aussichtsreich fortzuset‐
zen. Der Ehrenvorsitzende: „Der

TuS Müssen‐Billinghausen ist mit
seinen qualifizierten Führungs‐
kräften (…) hervorragend aufge‐
stellt und kann sich mutig und er‐
wartungsfroh den neuen Heraus‐
forderungen stellen. Ich bin si‐
cher, die so erfolgreiche Vereins ‐

arbeit wird auch im zweiten Jahr‐
hundert der Vereinsgeschichte
fortgeführt. Ich wünsche allen
Verantwortlichen die nötige
Kraft und das Quäntchen Glück,
die gesteckten Ziele zu errei‐
chen!“

Festkommers mit vielen Gästen aus Nah und Fern
TuS Müssen‐Billinghausen feierte 100‐jähriges Bestehen mit großem Angebot für alle Altersgruppen

Sven Hartmann (2. von rechts) zeichnete mit Ehrennadeln des Handballverbands Westfalen verdiente Mit‐
glieder des TuS aus.

Beim Festkommers traten Teeniegarde und Prinzengarde erstmals gemeinsam auf und zelebrierten in der
neuen Jubiläumsgarderobe eine tolle Choreographie.

Musikzug und Spielmannszug der Freiwilligen Feuerwehr Bad Lippspringe sorgten mit dem Großen Zap‐
fenstreich für einen würdigen Ausklang des ersten Jubiläumstages.

Karin Büker, Rolf Kleine‐Ostmann und Monika Gronemeier (von links)
erhielten die Silberne Ehrennadel des Lippischen Turngaus.

Marlies Schmale (links) überreichte Karin Büker und Klaus Rottschäfer
für den Verein Ehrenurkunde und Jubiläumswimpel des WTB.
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Lage. Bei strahlendem Sonnen‐
schein versammelten sich fast
hundert Frauen und Männer im
Eingangsbereich des Freibads,
um miteinander Gottesdienst zu
feiern. Gut beschattet unter Bäu‐
men und einem großen Sonnen‐
schirm, mit Blick auf das großzügi ‐
ge 50 m‐Schwimmbecken stimm‐
te die Gemeinde, begleitet von
den Klängen des Posaunenchores
unter der Leitung von Kirchenmu‐
sikdirektor Stenger, fröhliche Lie‐
der an, die den Schöpfer loben. 
Pastorin Christina Hilkemeier
interviewte Ulrike Urbaniak, die
in Gwangju (Südkorea) gerade
Dreifach‐Weltmeisterin im Brust‐
schwimmen der Masterklasse
über die Distanzen von 50 m, 100
m und 200 m geworden ist. Ulrike
Urbaniak, in Gwangju sowohl
Wettkampfteilnehmerin als auch
Funktionärin des Weltschwimm‐
verbandes, wusste anschaulich
von Land und Leuten in Südkorea
zu berichten. So sind  die dortigen
klimatischen Bedingungen mit
Temperaturen  von über 30 Grad
und einer Luftfeuchtigkeit von
über 90% für Sportler sehr schwie‐
rig und ohne Klimaanlage kaum
auszuhalten. Hochhäuser prägen
das Straßenbild. Das Land ist
hochtechnisiert. Mit großer Hilfs‐
bereitschaft und Freundlichkeit
begegneten ihr die Menschen vor
Ort. Auf die Frage von Pfarrerin
Hilkemeier: „Wie schafft man es

denn, dreifache Weltmeisterin zu
werden?“, antwortete die Lagen‐
ser Leistungssportlerin: „Talent
allein reicht nicht. Man muss sich
klar ein Ziel setzen und darf dieses
nicht aus den Augen verlieren.
Ausgerichtet auf das Ziel heißt es
dann nicht nachlassen, auch
wenn das Training manchmal
schwerfällt.“
In der Predigt nahm die Pastorin
die Gedanken der Wettkämpferin
auf und erinnerte an das Bild vom
Läufer im Stadion, das der Apos ‐
tel Paulus gebraucht hat, um die

Exis tenz der Christen und Chris ‐
tinnen zu beschreiben: Wer den
Lauf des Lebens bestehen will,
dessen Seele braucht Halt und in‐
nere Stabilität, die der Glaube an
Gott schenken kann. Die Bezie‐
hung zu Gott, will wie im Training
des Sportlers, jedoch Tag für Tag
gepflegt werden. Wichtig ist auch
für den Glaubenden, das Ziel, die
himmlische Seligkeit bei Gott,
nicht aus dem Blick zu verlieren.
Während der Predigt vergnügten
sich Kinder bei Spiel und Spaß und
bemalten weiter die Wand am äu‐

ßeren Eingangsbereich. 
Nach dem Gottesdienst schlüpf‐
ten dann gleich einige in die mit‐
gebrachte Badekleidung, um ihre
Bahnen zu schwimmen. Andere
labten sich an den vom Förderver‐
ein gegrillten Würstchen und ge‐
nossen unter dem Schatten eines
Pavillons den mitgebrachten Kaf‐
fee und Kuchen des Frauenkrei‐
ses der Gemeinde. 
Alle waren sich einig, auch näch‐
stes Jahr soll wieder ein Gottes‐
dienst im Freibad gefeiert wer‐
den.

Gottesdienst mit der Dreifach‐Weltmeisterin im Freibad Werreanger

Dreifach‐Weltmeisterin Ulrik Urbaniak (rechts) berichtete über Erfahrungen in Südkorea.

Kreis Lippe. Die Kommunalpoliti‐
sche Vereinigung der CDU in Lip‐
pe (KPV‐Lippe) lädt interessierte
Bürgerinnen und Bürger zu einem
interessanten Seminar ein:
„Schlagfertigkeit für Fortge‐
schrittene:  Lassen Sie sich nicht
,die Butter vom Brot nehmen‘“
am Samstag, 14. September, 10 –
17 Uhr, in der Matthias Teutrine
Medienagentur, Denkmalstraße
11, 32760 Detmold‐Heiligenkir‐
chen. Referent ist Dr. Bernd M.
Lindenberg aus Neuss.
Die politische Streitkultur wird
nicht unbedingt besser, auf jeden
Fall aber unverfrorener und emo‐
tional aufgeladener. Talk als
Show ist angesagt. Entschei‐
dungsträger in Kommunalpolitik
und Kommunalverwaltung befin‐
den sich zunehmend in Situatio‐
nen, in denen sie sich mit den neu‐
en Formen der Schlagfertigkeit
auseinandersetzen müssen, die
es mühseliger machen, mit sach‐
lichen Argumenten zu überzeu‐

gen.
Dieses Seminar wird den Teilneh‐
mern in aufeinander aufgebauten
Schritten zeigen, wie sie in
schwierigen Situationen schlag‐
fertig bleiben, andere für sich ge‐
winnen und für Ihre Ideen einneh‐
men. In praktischen Übungen
bauen die Seminarbesucher ihre
Schlagfertigkeit so aus, dass an‐
dere sie jederzeit als handlungs‐
und durchsetzungsfähig erleben
und sie sich künftig nicht „die But‐
ter vom Brot nehmen“ lassen.
Das detaillierte Programm steht
auf www.kpv‐lippe.de.
Die Teilnahme ist kostenlos. In der
Mittagspause wird ein Imbiss ge‐
reicht. 
Anmeldungen nimmt Michael
Bier mann gerne entgegen: 0160 /
99847130, vorsitzender@kpv‐lip‐
pe.de. Die Teilnehmerzahl ist auf
15 Personen begrenzt. 
Die Anmeldungen werden in der
Reihenfolge ihres Eingangs be‐
rücksichtigt.

Schlagfertigkeit
für Fortgeschrittene

Lassen Sie sich nicht
„die Butter vom Brot nehmen”

www.lage.online

Lage‐Müssen‐Billinghausen (wi).
Wer kurz vor dem vergangenen
Wochenende Bonbons zum
Selbstverzehr gekauft hatte, war
selber schuld: Denn während des
Festumzugs am Sonntag, 25. Au‐
gust, mit dem das Jubiläum „100
Jahre TuS Müssen‐Billinghausen“
endete, „prasselten“ Bonbons,
Drops, Kamelle und Bollchen in
nahezu jeder Erscheinungsform
nieder auf die Zuschauer am Stra‐
ßenrand. Kinder und Erwachsene

hatten im wahrsten Sinne des
Wortes alle Hände voll zu tun, um
die kostenlosen Klümpchen ein‐
zusacken.
Aber nicht nur Bonbon‐Freunde
und die Organisatoren des bun‐
ten Lindwurms durften sich freu‐
en ‐ auch sechs von gut 30 teilneh‐
menden Gruppen werden den
Umzug in bester Erinnerung be‐
halten, denn ihre Kreativität und
Phantasie wurden von der Jury
des Kreativitätswettbewerbs mit

einem Geldpreis belohnt.
Der Festumzug hatte schon in den
Wochen und Monaten vor der
100‐Jahrfeier viel Energie freige‐
setzt in Müssen und Billinghau‐
sen. Vereine, Institutionen,
Freundeskreise und Nachbar‐
schaften waren in einen fröh‐
lichen Wettstreit eingetreten, um
beim Zug durch die Straßen als
möglichst aussagekräftig verklei‐
dete Gruppe wahrgenommen zu
werden oder um einen besonders

fantasievollen Festwagen auf die
Räder zu stellen. Am Ende ent‐
schied sich das Preisgericht für
folgende Gruppen:
Fußgruppen: 1. Platz: TuS Kach‐
tenhausen, 2.: Fußgruppe Schnei‐
der, 3.: Bäckerei Schröder (die kei‐
ne Bonbons, sondern leckere
Backwaren verteilte).
Festwagen: 1. Platz: Bunsenstra‐
ße, 2.: Pferdepension Lohmann,
3.: Bill Bows (Bogensportgruppe
des TuS Müssen‐Billinghausen).

Fantastische Festwagen und kreative Fußgruppen
Bunter Lindwurm mit gut 650 Aktiven gratulierte dem TuS Müssen‐Billinghausen zum Jubiläum

Auch die Lagenser Narrenfreiheit beglückwünschte den TuS Müssen‐
Billinghausen.

Die Pferdepension Lohmann galoppierte mit ihrem Festwagen auf
Platz 2.

„Die grün‐weißen Sonntagsfahrer“ hatten ihre Motorräder gegen
Steckenpferde getauscht.

Viel Mühe hatten sich die Bogenschützen mit ihrem Wagen gemacht.
Ihr Lohn: Platz 3.

Platz 1 für den Wagen der Bunsenstraße mit seinem großen Foto aller Nachbarn.

Die Turnerinnen des TuS Müssen‐B. riefen dazu auf, den „inneren Schweinehund“ zu bekämpfen. Sie hatten
sich nicht nur Schweine hund‐Stofftiere an die Schulter geheftet, sondern ließen sich auch von einem über‐
mannsgroßen Exemplar begleiten.
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Grosstauschtag 
des 

 

Briefmarkensammler-Verein Lage e.V. 
 

am 

1. September 2019 
von 9.00 – 14.00 

 

im Schulzentrum Werreanger 
Breite Straße, 32791 Lage 

 
Kontakt: 

Joachim Heel, Telefon: 05232-61120 
E-Mail: bsvlage@gmx.de 

ANZEIGE ANZEIGE

R E C H T S - R A T G E B E R
Elterngeld: Die Steuerklasse
ist entscheidend
Eltern können die Höhe des El‐
terngelds maßgeblich beeinflus‐
sen – und das völlig legal. Es be‐
trägt 65% bis 67% des durch‐
schnittlichen Nettoeinkommens
der letzten 12 Monate vor der Ge‐
burt des Kindes. Bei der Berech‐
nung des Nettoeinkommens
spielt die Steuerklasse eine ganz
entscheidende Rolle.
Das Elterngeld wird nur auf An‐
trag gezahlt und beträgt monat‐
lich mindestens 300 €. Dieser Be‐
trag wird auch gezahlt, wenn der
beantragende Elternteil vor der
Geburt gar kein eigenes Einkom‐
men erzielt hat. Das maximale El‐
terngeld beträgt monatlich
1.800 €. Das maximal geförderte
Nettoeinkommen ca. 2.750 Euro.
Bei der Berechnung des Eltern‐
gelds wird Ihr Bruttoeinkommen
um Steuer‐ und Sozialabgaben
gemindert. Während der Abzug
für die Sozialversicherungsbei‐
träge pauschal mit 21% vorge‐
nommen wird, ist für die Berech‐
nung des Steuerabzugs die
Lohnsteuerklasse des Elternteils
maßgeblich, dass das Elterngeld

in Anspruch nimmt. Das eröffnet
Ihnen interessante, gewinnbrin‐
gende Gestaltungsmöglichkeiten.

Welche Steuerklasse gilt?
Allgemein gilt: Maßgebend ist die
Steuerklasse, die sich aus der Ge‐
haltsabrechnung für den letzten
Monat im Berechnungszeitraum
vor der Geburt des Kindes ergibt.
Beim Steuerklassenwechsel wird

rung gilt stets nur eine einzige
Steuertabelle, hier spielen die
gewählten Steuerklassen keine
Rolle mehr. Etwaige in den lau‐
fenden Monaten zu viel gezahlte
Lohnsteuer, erhalten Sie dann
vollständig als Steuererstattung
zurück. Das durch die geschickte
Steuerklassenwahl erzielte hö‐
here Elterngeld dürfen Sie  natür‐
lich behalten. Über den gesam‐
ten Zeitraum des Elterngeldbe‐
zugs summiert sich das zu einer
beträchtlichen Summe.

Keine Angst ‐ ein Steuerklassen‐
wechsel ist völlig legal
Das Bundessozialgericht hat in
zwei Urteilen festgestellt, dass
ein Wechsel der Steuerklasse
nicht rechtsmissbräuchlich ist.
Das gilt auch für einen Wechsel
während der Schwangerschaft.
Nach der Geburt und dem Antrag
auf Elterngeld erhalten Sie einen
Bescheid. Danach können Sie
wieder die Steuerklassen wech‐
seln.   
Alle Einzelheiten erfahren Sie bei
uns: Steuerberater‐Sozietät 
Gottschalk, Rhienstr. 57, Lage,
Telefon: 05232/67012.

Steuerberater‐Sozietät Gottschalk
u. Dreifürst‐Gottschalk, Lage

die neue Steuerklasse nur zu‐
grunde gelegt, wenn diese im
zwölfmonatigen Bemessungs‐
zeitraum überwiegend ange‐
wendet wurde. Was bedeutet
überwiegend? Länger als sechs
Monate oder die längste Zeit bei
mehrfachem Steuerklassen‐
wechsel.

Was bringt Ihnen die Wahl der
günstigsten Steuerklasse?
Bei der Steuerklasse III ist Ihre
Steuerbelastung die mit Ab‐
stand geringste, Ihre Nettolohn‐
auszahlung am höch‐sten. Ent‐
sprechend fällt Ihr Elterngeld
hier am größten aus. Die Steuer‐
klasse V hingegen wird steuer‐
lich besonders hoch belastet und
führt zu einer geringeren Netto‐
auszahlung. Folgerichtig fällt
hier auch das Elterngeld niedri‐
ger aus. Ehepaare scheuen
manchmal den Wechsel ihrer
Steuerklassen. Schließlich kann
der Wechsel bei beiden Ehepart‐
nern in der Summe zunächst zu
einer niedrigeren Gesamt‐Netto‐
auszahlung führen. Die Scheu ist
aber unbegründet: Bei der Abga‐
be der Einkommensteuererklä‐

innerhalb der Schützengilde der Stadt Lage von 1509 e. V.,

Schießabend Herren
„Uhren-Krüger-Pokal”

am Donnerstag, 29. August, 18.30 Uhr,

www.zweite-kompanie-lage.de

Lage. Die Volkshochschule Lippe‐
West bietet einen Englischkurs
für Teilnehmende mit geringen
Vorkenntnissen ab 3. September
jeweils dienstags und donners‐
tags von 18:00‐19:30 Uhr im Schul‐
zentrum Werreanger in Lage an.
Er wird unter der Leitung von Lor‐
raine Linden an 10 Terminen mit

insgesamt 20 Unterrichtsstunden
durchgeführt. 
Anmeldungen und weitere Infor‐
mationen sind über das Internet
unter www.vhs‐lw.de, per E‐Mail
unter info@vhs‐lw.de oder tele‐
fonisch unter der Rufnummer
05232 95500 möglich. (Kursnum‐
mer: S4208LA).

Englischkurs in Lage ‐ Intensivkurs

Lage. Vertreter der CDU‐Fraktion
besuchten das neue Karolinen‐
heim in Lage und ließen sich von
Leiter Harm‐Hendrik Möller den
Neubau zeigen, der sich über drei
Etagen erstreckt. Der Bau besitzt
zwei Flügel, die mit vielen Sicht‐
achsen zu den Straßen und zur
Nachbarschaft verbunden sind.
Die Zimmer für die derzeit 80 Be‐
wohner sind 20 Quadratmeter
groß und verfügen alle über einen
Balkon oder eine Terrasse. 
Im Moment sei seine Einrichtung
voll belegt, erklärte Möller, und es
gäbe eine lange Warteliste. Das
Karolinenheim bilde derzeit 15
Auszubildende aus, die in der Re‐
gel auch übernommen würden.
So wirke das Haus dem Fachkräf‐
temangel entgegen.
„Den Menschen, die in unserer
Einrichtung wohnen, ein Leben in
Würde und Geborgenheit zu er‐
möglichen ist unser Ziel.“, so Möl‐
ler. Dass das gelingt, davon konn‐
ten sich die CDU‐Politiker bei ei‐
nem Rundgang durch das Gebäu‐
de einen Eindruck verschaffen.
Die neu errichtete Seniorenein‐
richtung überzeugte die Besu‐

chergruppe durch ihre hellen
Räume und Flure und ihr hoch
qualifiziertes Personal, welches
sich mit großem Engagement und
viel Liebe der Pflege der ihnen an‐

vertrauten Senioren widmet. 
Als Gastgeschenk sagte Frak ‐
tionsvorsitzender Uwe Pohl eine
große Wanduhr zu, die für einen
der Aufenthaltsräume des Hau‐

ses bestimmt ist. Die Übergabe
erfolgt zu einem späteren Zeit‐
punkt. Für den Gepäckträger des
passionierten Radfahrers Pohl
war die Uhr zu groß.

CDU‐Fraktion besucht das neue Karolinenheim in Lage

Wolfgang Jedlicka, Rudolf Stölting, Roswitha Jedlicka, Uwe Pohl, Helmut Johanning, Harm‐Hendrick Möl‐
ler, Wolfgang und Sabine Fieke, Ingrid Johanning, Horst Symalla und Michael Biermann.

Lage‐Hörste. Einen erlebnisrei‐
chen Ausflug nach Münster unter‐
nahm jüngst der Arbeiterwohl‐
fahrt Ortsverband Hörs te. 

In einem gemütlichen Altstadt ‐
res taurant wurde das gemeinsa‐
me Mittagessen eingenommen.
Nach dem Essen konnte man über

den Prinzipalmarkt bummeln
oder unter anderem den Dom be‐
sichtigen. 
Zum Abschluß des Ausflugs wur‐

de im Schloss‐Café noch gemüt‐
lich Kaffee getrunken um an ‐
schließend  den Heimweg anzu‐
treten.

AWO Hörste startete Ausflug nach Münster

Lage. Am 08. September findet
um 14:30 Uhr auf dem Sedanplatz
das erste gemeinsame Tauffest in
Lage statt. Nachdem in Lemgo,
Detmold und Bad Salzuflen schon
verschiedene Kirchen und Ge‐
meinden gemeinsam ein Tauffest
feierten, gibt es dieses nun auch
in Lage. Knapp zwei Jahre wurde
es im „Stadtkonvent“ geplant.
Vor allem inhaltlich war es den
Verantwortlichen wichtig, das Ei‐
nende und nicht die Unterschiede
hervor zu heben. 
Nach vielen Gesprächen über das
Taufverständnis und die Taufpra‐
xis wurde dann klar, welche Kir‐
chen und Gemeinden sich vorstel‐
len können, mit dabei sein. So
freuen wir uns das sieben Kirchen
und Gemeinden aus Lage dabei
sind: die Evangelisch‐lutherische
Kirche, die Evangelisch‐refor‐
mierte Kirche, die Neuapostoli‐
sche Kirche, die Evangelisch‐me‐
thodistische Kirche, die E.L.I.A Ge‐
meinde, die Evangelisch freie Ge‐
meinde (Ehlenbruch) und die
„Evangelisch Freikirchliche Ge‐
meinde“ (Baptis ten/Schützen ‐

straße). „Während der Vorberei‐
tungen ist uns als Vorbereitungs‐
team ganz wichtig geworden,
dass es unterschiedliche Traditio‐
nen gibt in unserem Taufver‐
ständnis und damit auch im Ver‐
ständnis der Bibel. Doch trotz die‐
ser Unterschiede erleben wir eine
Verbundenheit im Glauben an Je‐
sus Christus. 
Dieser Glaube eint uns und genau
das werden wir am 08. Septem‐
ber mit einem gemeinsamen Got‐
tesdienst feiern. Vertreter und
Vertreterinnen der genannten
Gemeinden bereiten einen Got‐
tesdienst vor, der möglichst viele
Frömmigkeitsstile eint. In diesem
Gottesdienst werden bis zu 30
Menschen getauft (nach dem
Taufritus der jeweiligen Kirchen
und Gemeinden). 
Im Anschluss daran gibt es ein
großes Kuchenbuffet, Spielmög‐
lichkeiten für die Kinder und vie‐
les mehr. Wir wünschen uns, dass
dieses Fest ein Segen für die Stadt
Lage ist und freuen uns über je‐
den, der dabei ist”, so Pfarrer Ri‐
chard Krause.

Gemeinsames Tauffest in Lage

www.lage.online
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Faire Spiele, Sonnenschein,
und stets kühle Getränke!

Detmolder Str. 315 • Lage • Tel. 05232-95350

Bei hoffentlich gutem Wetter

viel Spaß beim Sportfest in Heiden

wünscht Familie Thamm und Team!

Faire Spiele und viel Spaß
beim Sportfest!

Wir wünschen Heiden faire Spiele!
Über 140 Jahre

Fleischerei Borsdorf
Inh. W. Stukenbrok

Lange Straße 54 • Lage • Tel. 05232/2527
Am Feuerborn 15 • Lage-Heiden • Tel. 05232/3249

UWE DETERT
HHEIZUNGEIZUNG && SSANITANITÄÄRR

WWW.UWE-DETERT.DE–– SERVICE & INSTALLATIONSERVICE & INSTALLATION
–– INNOVATIVE HEIZTECHNIKINNOVATIVE HEIZTECHNIK
–– SCHWIMMBAD & SOLARTECHNIKSCHWIMMBAD & SOLARTECHNIK

FON: 0 52 32 / 69 66 37
FAX: 0 52 32 / 69 66 38

E-MAIL: f irma@uwe-detert.de

Preiswerter Wartungs- und
Reparaturservice für Thermen
und Kessel aller Hersteller

HHEIDEWEGEIDEWEG 148148 ·· 32791 L32791 LAGEAGE/H/HEIDENEIDEN
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Lage. In diesem Jahr war die Män‐
nerabteilung der TG Lage Gastge‐
ber der wechselseitigen Besuche
seit 1955 zwischen der TGL und
der TSG. Vorab war eine kleine
Radltour angesagt. Bei einem
Zwischenstop wurden die Radler
vom Marketenderwagen Peter
Bates mit Getränken versorgt.
Am Zielort in der gemütlichen
Hütte der Fam. Altrogge waren
die Grillmeister Dieter Dettmann
und Gerd Schäfer auf die Ankunft
der 34 Sportler gut vorbereitet.
Helmut Dröge, der seit 60 Jahren

diese Treffen begleitet, begrüßte
die TSG Sportler mit ihrem Vorsit‐
zenden Friedrich Klocke und
Oberturnwart Axel Sievecke
recht herzlich. Er erinnerte an den
Beginn dieser seit 64 Jahren be‐
stehenden Treffen, welche von
Willi Kramer und Hermann Mer ‐
kort, sen. (TGL) und Willi Diek‐
mann (TSG) ins Leben gerufen
wurden. 
Eine nette Idee hatte Helmut Drö‐
ge, welcher mit musikalischer
Untermalung einen Helium‐Luft‐
ballon gen Himmel schickte, mit

einer Grußkarte von TGL und TSG.
Jetzt ist man gespannt, wo die
Karte gelandet ist und wer sich
als Finder meldet. Das schöne
Wetter bot sich an, dass man den
gemütlichen Abend vor die Hütte
verlegte. Der Abend klang aus mit
dem Lied  "Kein schöner Land in
dieser Zeit".
Die TG Turner mit ihrem Abtei‐
lungsleiter Franz Posselt und
Übungsleiter Bernd Müller freuen
sich schon auf  das nächste Tref‐
fen 2020, welches bei der TSG
Holzhausen stattfindet.

TG Lage ‐ TSG Holzhausen
Senioren‐Turner pflegen Vereinsfreundschaft

Lage‐Hörste. Die Bundestagsab‐
geordnete Kerstin Vieregge lädt
alle interessierten Bürgerinnen
und Bürger zu einer Diskussions‐
runde über die deutsche Sicher‐
heitspolitik ein. Diese wird am
Mittwoch, dem 4. September
2019, um 18:30 Uhr, im „Hörster
Krug“ (Teutoburger‐Wald‐Straße
1) in Lage‐Hörste, stattfinden. Zu
Gast in Lage werden der Abgeord‐
nete Dr. Norbert Röttgen, Vorsit‐
zender des Auswärtigen Aus‐
schusses des Deutschen Bundes‐
tages, und Oberstleutnant a.D.

Thomas Sohst, Vorsitzender Lan‐
desverband West des Deutschen
Bundeswehrverbandes, sein.
„Die Welt im Jahre 2019 ist un‐
übersichtlich geworden. Alte Si‐
cherheiten scheinen nicht mehr
zu gelten. Die Außen‐ und Sicher‐
heitspolitik Deutschlands muss
neu justiert werden“, erklärt Ker‐
stin Vieregge, die Mitglied im Ver‐
teidigungsausschuss des Deut‐
schen Bundestages ist. Gemein‐
sam mit ihren Gästen Dr. Norbert
Röttgen und Thomas Sohst und
vielen lippischen Bürgerinnen

und Bürgern wolle sie daher über
Fragen diskutieren wie „Vor wel‐
chen Herausforderungen steht
Deutschland als Exportnation?
Welche Rolle soll unser Land in
der Welt spielen? Was bedeutet
das für die Bundeswehr?“
Kerstin Vieregge freut sich auf
den Besuch vieler interessierter
Lipper. Zur besseren Organisa‐
tion wird um vorherige Anmel‐
dung im Wahlkreisbüro der Abge‐
ordneten gebeten. Telefon: 05231
‐ 924960 /// E‐Mail: kerstin.viereg‐
ge.wk@bundestag.de

Diskussionsrunde zur Sicherheitspolitik
Kerstin Vieregge und Dr. Norbert Röttgen in Lage

Schnell sein lohnt sich
Startnummern ausschließlich am 2.9.19 ab 0:00 Uhr

Sportwerbetage 2019 
TuRa Heiden

Fr. 30.08.2019 

So. 01.09.2019 Sa. 31.08.2019 

Ab 17.00 Uhr: 
DFB Mobil für Kinder

Ab 18.00 Uhr: 

Ab 09.00 Uhr: 
großes Frühstück

von 09.00 Uhr bis 13.00 Uhr: 
F-Jugend Turnier

von 13.00 bis 16.00 Uhr: 
E-Jugend und D Jugend Turnier

von 16.00 bis 17.00 Uhr: 
große Torwartchallenge 

von 17.00 bis 21.00 Uhr: 
Turnier Hobby- und Betriebssport-

Ab 09.30 Uhr: 
großes Frühstück

Ab 09.30 Uhr: 
E Jugend Bubble Ball-Spiel

Um 13.00 Uhr: 

TuRa Heiden II – SuS Pivitsheide III 
(9er)

Um 15.00 Uhr: 

Kreisliga A 
TuRa Heiden – SuS Pivitsheide

Für das leibliche Wohl ist an allen Tagen gesorgt

Mit lage.online
immer und überall 

dabei!

www.lage.online.de
www.facebook.com/

lageonlineportal

Holzhausen‐Sylbach. Am
Samstag, 14.09.2019, laden die
ev.‐ref. Kirchengemeinde Sylbach
und die TSG Holzhausen/Sylbach
wieder zum vorsortierten Herbst‐
flohmarkt in der Mehrzweckhalle
der TSG Holzhausen/Sylbach an
der B 239 ein.
Die zentrale Lage zwischen Bad
Salzuflen, Lage, Lemgo und Biele‐
feld machen diesen Markt zu ei‐
nem der beliebtesten in der Re ‐

gion.
Auf 2 Ebenen werden Waren,
nach Themen bzw. Geschlecht
sortiert, von ca. 140 Familien an‐
geboten. Die Angebotspalette
reicht von Herbst‐ und Winterbe‐
kleidung (bis Gr. 158), Schuhen
(bis Gr. 37) bis hin zu Kinderwagen
und Babyzubehör.
Schnäppchenjäger sind eingela‐
den, sich von 13:00 bis 15:00 Uhr
auf die Suche zu machen.

Schwangere dürfen, nach Vorla‐
ge des Mutterpasses, bereits ab
12:00 Uhr auf Jagd gehen.
In der Cafetreia laden Kaffee und
selbstgebackener Kuchen im An‐
schluss zum Entspannen ein.
Die äußerst beliebten Startnum‐
mern zum Verkauf sind aus ‐
schließlich am 2.9.19 ab 0:00 Uhr
unter der Email‐Adresse floh‐
markt‐sylbach@gmx.de zu be‐
kommen.
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Christengemeinde e.V., Feldstr. 53
28. 08.:   18.30    Lobpreisabend/Bot‐
                              schaft (Kinder‐
                              betreuung),
01. 09.:    10.00   Gottesdienst
03. 09.:   18.30    Gebetskreis
Advent‐Gemeinde, 
Elisabethstraße 14a
29. 08.:   09.30   Bibelgespräch
                 10.30    Gottesdienst
                 17.00    Gottesdienst
31. 08.:    19.00   Bibelstunde
Ev. Freie Gemeinde 
Ehlenbrucher Str. 96
01. 09.:    10.00   Gottesdienst mit
                              Sonntagsschule
Freikirchliche Baptisten e.V.,
Edisonstraße 26
01. 09.:    10.00   Gottesdienst
                 10.00   Kindergottesdienst
Ev. Freikirche Mennoniten
Brüdergemeinde, Falkenstraße 24
01. 09.:    10.00   Gottesdienst mit 
                              Kindergottesdienst
04. 09.:   19.30    Bibelstunde
Neuapostolische Kirche,
Gemeinde Lage,
01. 09.:    10.00   Gottesdienst
04. 09.:   19.30    Gottesdienst
MBG Evangelische Freikirche 
Oerlinghausen/Kachtenhausen
31. 08.:    15.30    Südstadttreff für
                              Kinder von 6‐13 J.
                 18.00   Gebetsstunde
                 18.00   Kinder‐ und Jung‐
                              scharstunden b. 16 J.
01. 09.:    10.00   Gottesdienst
03. 09.:   15.00    Seniorentreff
                 17.00    Hausaufgabenhilfe
                 19.30    Frauenstunde 50+

04. 09.:   19.00   Bibelstunde
                 19.00   Kinderchor bis 11 J.
05. 09.:   19.00   Chorprobe
06. 09.:   17.00    Hausaufgabenhilfe
                 19.00   Jugendtreff
Evang.‐Freikirchliche Gemeinde
(Baptisten), Schützenstraße 1
01. 09.:   10.00   Gottesdienst
                              mit Kindertreff
05. 09.:  19.30   Bibelstunde/
                              Bibelgespräch
Ev.‐ref. Kirchengemeinde  Lage
Gemeinde Marktkirche
30. 08.:   12.00    Lagenser Mahlzeit
01. 09.:    10.00   Zentralgottesdienst
                              mit Abendmahl

04. 09.:   17.30    Posaunenchor
                 19.30    Kantorei
05. 09.:   09.30   Gemeindefrühstück,
                              Anmeldung erbeten
Ev.‐ref. Kirchengemeinde Sylbach
01. 09.:    11.00    Gottesdienst auf dem
                              Sportplatz 
                              in Waddenhausen
Kirchengemeinde  Lage
Martin‐Luther‐Kirche
04. 09.:   15.00    Gemeindenachmittag
                 20.00   Kreativkreis
Ev.‐luth. Gemeinde Sedanplatz
01. 09.:    10.00   Gottesdienst mit
                              Abendmahl,
                              Pfr. R. Krause

                 10.00   Kindergottesdienst
03. 09.:   19.30    Posaunenchor
05. 09.:   17.30    T.A.G. Jugendkreis
                 19.30    Kirchenchor
Evangelisch‐methodistische Kirche,
Hindenburgstraße 19
01. 09.:    10.00   Chorprobe
                 10.30    Gottesdienst mit
                              Sonntagsschule
02. 09.:   09.30   Mini‐Club
03. 09.:   09.00  Frühstück 55+
                              Musik im Gepäck
04. 09.:   09.30   Mini‐Club
                 18.00   Teenie‐Treff
05. 09.:   16.00   Mini‐Jungschar
Ev. ref. Johannesgemeinde
Kachtenhausen
01. 09.:    10.00   Gottesdienst
                              mit Taufe,
                              P. Gerstendorf
Selbständige Ev.‐luth.
Christusgemeinde, Flurstraße 17
01. 09.:    11.00    Haupt‐Gottesdienst
                              mit Abendmahl und
                              gemeinsamer Beichte
03. 09.:   20.00   Singchor
04. 09.:   09.00  Spielkreis
                 15.30    Quiltkreis
05. 09.:   09.00  Spielkreis
                 15.30    Kindertreff
                 19.30    Bläserkreis
Landeskirchliche Gemein‐
schaft Im Gerstkamp 4
01.09.:     11.15    Happy Hour, 
                              Pr. E. Fiebig
03.09.:    19.30    Gesprächskreis, 
                              GP H. Willms
Ev. ref. Gemeinde Heiden
01. 09.:    10.00   Gottesdienst,
                              Pn. Müller

Aus den 
Kirchen‐

gemeinden

Notfallrufnummern

ACHTUNG!
Den Apotheken-Notdienst

erfahren Sie unter

Tel. 0800 00 22 833
Handy 22 8 33

oder unter www.akwl.de

Ärztlicher Notfalldienst
Sie erreichen die Arztrufzentrale des ärztlichen

Bereitschaftsdienstes / Notfalldienstes unter der  
Tel.‐ Nr: 116 117 (HNO und Augenheilkunde).

Die 116 117 ist kostenfrei. 
Die Kinder‐ und jugendärztliche Notfallpraxis befindet

sich im Medicum Detmold, Röntgenstraße 16. 
Öffnungszeiten: Mo., Di., Do. 18‐21 Uhr; Fr., Mi. 13‐21 Uhr. 

Nach 21 Uhr wenden Sie sich 
an die Notaufnahme des Klinikums Lippe.

Die allgemeine Notfallpraxis im Medicum am Klinikum
Detmold, Röntgenstr. 16, kann direkt aufgesucht werden.
Zahnärztlicher Notfalldienst in Lage
Auskunft erteilt                                                       0180‐5986700
Überfall ‐ Unfall ‐ Funkstreife                                                   1 10
Feuer/Krankentransport                                                             1 12
Polizeiwache Lage                                                                9 59 50
Diakoniestation Friedrich‐Petri‐Str. 65                       6 09 ‐ 150
Bürgerbüro Stadt Lage                                                    6 01 ‐ 300
Bereitschaftsdienst Abwasserbetrieb                         601 ‐ 601
Müll‐Hotline                                                                         601 ‐ 666

Ihre Helfer 

und Berater

bei

Trauerfällen

www.bohle-heilmann.de

Friedrichstrasse 36, 32791 Lage

Tel. 05232 980 222 

Bedenkt: den eignen Tod, 

den stirbt man nur. Doch mit dem

Tod der anderen muss man leben.

Trophagener Str. 11 • 32791 Lage

Te. 05232/4217 • Mobil 0173/7422339

Fax 05232/9799698

Bestattungen
Tina Büschemann
Familienbetrieb seit 1929

Lage‐Pottenhausen. Der VFL Pot‐
tenhausen bietet nach der Som‐
merpause wieder einen Kurs mit
DrumsAlive an. DrumsAlive ist ein
hippes Fitnessprogramm mit Ein‐
satz von Sticks, einem Gymnastik‐
ball und fetziger Musik. Teilneh‐
mer können sich austrommeln
und den Energien freien Lauf las‐
sen. Es macht Spaß und baut
Streß ab. Der Kurs läuft donners‐
tags ,von 19.00 h bis 20.00 h in der
Sporthalle in Pottenhausen, Kre‐
truper Str. und beginnt am
29.08.19 mit 14 Einheiten, unter
der bewährten Leitung von Rodri‐
gue Louise‐Ambroisine. Anmel‐
dungen bei C. Witte, Tel 0172‐
5246961.

Neuer Zumba‐Kurs
Im VFL Pottenhausen beginnt
nach der Sommerpause diens‐
tags ein neuer Zumba‐Kurs. Zum‐
ba ist ein energiegeladener, leicht
zu lernender, kalorienverbren‐
nender  Tanz‐Fitneß‐Sport. 
Geleitet wird er von dem Profi‐
Tänzer Rodrigue Louise‐Ambroi‐
sine, der den "lippischen Hüften"
mit viel Spaß und guter Musik auf
die Sprünge hilft. 
Der Kurs umfaßt 14 Einheiten und
beginnt am 3.09.19 von 19.00 Uhr
bis 20.00 Uhr in der Sporthalle
Pottenhausen an der Krentruper
straße. 
Anmeldungen bei C. Witte unter
Telefon Tel. 0172‐5246961.

VFL Pottenhausen
Neue Kursangebote

Lage‐Waddenhausen (wi). Die
Waddenhauser „Pfütze“ auf dem
Gelände hinter der Grundschule
gilt als „Lippes kleinstes Freibad“
und ist während der Schul‐Som‐
merferien ein beliebter Treff‐
punkt zum Schwimmen und Ver‐
weilen. Vorwiegend Familien mit
Kindern gehören zu den treuen
Gästen der kleinen Badeeinrich‐
tung. Die Mitglieder der Kinder‐
und Jugendinitiative Wadden‐
hausen betreiben ehrenamtlich
die „Pfütze“ und kümmern sich
auch anderweitig um die Gemein‐
schaft im Ortsteil.
Bürgermeister Matthias Kalkreu‐
ter und Ute Ruwisch, die Vorsit‐
zende des Fördervereins für Frei‐
zeit, Kultur und Sport in Lage,
überreichten am Donnerstag, 22.
August 2019, der Kinder‐ und Ju‐
gendinitiative Waddenhausen ei‐
ne Spende in Höhe von 1.000 Eu‐
ro. 

Man werde das Geld in die Attrak‐
tiviätssteigerung der Einrichtung
investieren, erläuterte Anja Holt ‐
husen‐Henriques, Vorsitzende
der Kinder‐ und Jugendinitiative.
Zur Förderung des ehrenamt‐
lichen Engagements hatte der
Stadtrat im Jahr 2018 erstmals ei‐
ne Summe von 10.000 Euro zur
Verfügung gestellt.
Für 2019 steht dieser Betrag er‐
neut für Projekte und Vorhaben
der Lagenser Vereine, Verbände
und Initiativen zur Verfügung. Ei‐
nen entsprechenden Antrag hat‐
te im Zuge der jüngsten Haus‐
haltsberatungen die SPD‐Frak‐
tion eingebracht und ihn folgen‐
dermaßen begründet: „Der Rat
hat im Haushalt 2018 die Summe
von 10.000 Euro bereitgestellt,
um mit kleineren Beträgen in den
einzelnen Ortsteilen das ehren‐
amtliche Engagement zu fördern
und sich abzeichnende Entwik‐

klungen zu stärken. Diese Maß‐
nahme war sehr erfolgreich und
sollte im Jahr 2019 fortgesetzt
werden. Die jeweiligen Zuwen‐
dungen sollten im Kulturaus‐
schuss dargestellt werden, um ei‐
ne möglichst große Transparenz
zu gewährleisten.“
In der Folge hat man sich darauf
verständigt, dass die Beantra‐
gung und Vergabe der Spenden
über den Förderverein für Frei‐
zeit, Kultur und Sport erfolgt.
„Der Fördermitteltopf zur Förde‐
rung des ehrenamtlichen Engage‐
ments ist noch nicht ausge‐
schöpft. Derzeit stehen aus 2018
und 2019 noch knapp 10.000 Euro
für Spenden an Lagenser Vereine,
Verbände, Institutionen und Orts‐
gemeinschaften zur Verfügung“,
sagte Bürgermeister Matthias
Kalkreuter bei der Spendenüber‐
gabe. „Deshalb möchten wir heu‐
te noch einmal auf die Möglich‐

keit der Bezuschussung von eh‐
renamtlichen Projekten hinwei‐
sen.“ Bei der Vergabe der Spen‐
den (maximal 1.000 Euro pro Ein‐
zelmaßnahme) werde nach Mög‐
lichkeit auf eine gleichmäßige
Verteilung der Geldmittel an Ver‐
eine und Verbände in den ver‐
schiedenen Ortsteilen geachtet.
Gefördert wurden bisher Projek‐
te z.B. der Pfadfinder, der Schüt‐
zengilde, des RSV Hörste, des TuS
Ehrentrup, der Dorfgemeinschaft
Hagen und der ev.‐methodisti‐
schen Kirchengemeinde (Repair‐
Café).
Für Fragen zur Antragstellung
und Gewährung von Zuschüssen
stehen die Mitglieder des Förder‐
vereins für Freizeit, Kultur und
Sport in der Stadt Lage oder auch
der städtische Fachbereichsleiter
für Schule, Sport, Kultur, Jugend
und Soziales, Klaus Landrock,
gern zur Verfügung.

Anerkennung für Waddenhauser Pfütze
Stadt Lage gewährt 1.000 Euro Zuschuss ‐ Förderung weiterer Projekte möglich

Dirk Pahmeyer (Fachgruppenleiter Jugend), Ute Ruwisch (Vorsitzende des Fördervereins für Freizeit, Kultur und Sport) und Bürgermeister Mat‐
thias Kalkreuter (von links) überreichen Anja Holthusen‐Henriques (Vorsitzende der Kinder‐ und Jugendinitiative Waddenhausen) den symbo‐
lischen Spendenscheck. Aufmerksame Beobachter sind die Badegäste (von links:) Lenn, Jannis, Lenn, Constantin, Alyssa, und Mattis. Foto: wi
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Lage (wi). Der Lions Club
Lage/Lippe lobt zukünftig in je‐
dem Jahr einen Förderpreis aus,
welcher mit einer Gesamtsumme
von 6.000 Euro dotiert ist. Lions‐
Gründungspräsident Dr. Jochen
Stukenberg: „Ziel ist es, Mut zu
machen für neue Ideen des Enga‐
gements und deren Umsetzung
zu fördern.“ Teilnahmeberech‐
tigt sind Einzelpersonen, Grup‐
pen oder Institutionen, die sich im
Rahmen des jeweiligen Themas
engagieren.
Das Thema des zu prämierenden
Engagements und die Auswahl
der Preisträger werden jährlich
durch eine Jury festgelegt. Es ist
vorgesehen, dass die mehrköpfi‐
ge Jury durch zwei „externe Be‐
rater“ (= Nicht‐Mitglieder des
Lions Clubs) unterstützt wird, um
zusätzliches Fachwissen und
Sachverstand in die Preisvergabe
einfließen zu lassen. Der diesjäh‐
rige Preis ist der „Förderung des
sozialen Zusammenhalts in Stadt
und Dorf“ gewidmet.
Die Lions‐Mitglieder Dr. Jochen
Stukenberg, Reinhard Heerde und
Ralf‐Peter Kaiser erläuterten den
mit der Themenauswahl verbun‐
denen Gedanken: „Die heutige
Stadt Lage ist durch die seinerzei‐
tige kommunale Gebietsreform
aus vielen ehemals selbstständi‐
gen Gemeinden gebildet worden.
Vielen Mitbürgerinnen und Mit‐
bürgern ist es ein besonderes An‐
liegen, diese dörflichen Gemein‐
schaften bzw. Stadtteile der Kern‐

stadt zu stärken und mit gezielten
Projekten zu fördern. Durch die‐
ses Engagement ist das Leben in
den genannten Bereichen so le‐
bens‐ und liebenswert.“ Eine
eventuelle Aufteilung des Preis‐
geldes in mehrere Einzelpreise ob‐
liegt der Entscheidung der Jury. 
Diese setzt sich zusammen aus ei‐
nem Arbeitskreis des Lions‐Clubs

und den eingangs erwähnten ex‐
ternen fachkompetenten Bera‐
tern. Bewerbungen sind bis spä‐
testens zum 10. Oktober 2019 in
Papierform oder per E‐Mail an
den Arbeitskreis des LC Lage/Lip‐
pe zu richten. Die Kontaktdaten
sowie die Bewerbungsunterla‐
gen und weitere Informationen
stehen auf der Internetseite des

LC Lage/Lippe zur Verfügung
(www.lions‐lage.de).
Die Ehrung des Gewinners erfolgt
Anfang November im Rahmen ei‐
ner feierlichen Preisverleihung.
Der Lions Club Lage/Lippe hofft
auf möglichst viele Bewerbungen
und freut sich darauf, die prämier‐
ten Projekte finanziell unterstüt‐
zen zu können und somit zu deren

Umsetzung bzw. Fortführung
beizutragen.
Dr. Stukenberg: „Seit Gründung
des Lions Clubs Lage/Lippe im Ja‐
nuar 2006 haben die Lagenser
Lions viele soziale und kulturelle
Projekte in ihrer Heimatgemeinde
und in der näheren Umgebung ‐
aber durch die Einbettung in
„Lions International“ auch welt‐

weit ‐ gefördert und unterstützt.
Wir haben z.B. Aktionen gegen
Drogensucht und Gewalt geför‐
dert und soziales Engagement
unterstützt. Bedeutsam war dabei
auch die Nachhaltigkeit der Hilfe.“

Bisher etwa 120.000 Euro
Das Geld, um anderen Menschen
helfen zu können, verdient sich
der 36 Mitglieder zählende Lions
Club Lage durch seine Aktionen,
die „Activities“ genannt werden.
Das Resultat einer Activity, z.B. ei‐
ne Spende, ist kein Geldbetrag,
der einem Privatvermögen ent‐
nommen wird. Eine Activity um‐
fasst viel mehr: Sie mobilisiert und
vereint das Engagement der Club‐
mitglieder zugunsten einer förde‐
rungswürdigen Sache. Gleichzei‐
tig appelliert die Activity an die Öf‐
fentlichkeit, ihre Aufmerksamkeit
ebenfalls dem Förderungszweck
zu widmen. Insofern zeichnet sich
eine Aktion des Lions Clubs aus
durch das Erkennen und Über‐
nehmen von Verantwortung, und
zwar nach Möglichkeit in Zu‐
sammenarbeit mit einer interes‐
sierten Öffentlichkeit.
Dr. Stukenberg schätzt, dass der
Lions Club Lage/Lippe in den 13
Jahren seit seiner Gründung etwa
120.000 Euro durch Activities ein‐
genommen und mit diesem Geld
dem Gemeinwohl verpflichtete
Vorhaben gefördert habe: „Der
neue Förderpreis wird die Reihe
der bisherigen Activities fortset‐
zen bzw. ergänzen.“

Erstmals Förderpreis des Lions Clubs Lage
6.000 Euro für „Förderung des sozialen Zusammenhalts in Stadt und Dorf“ ‐ Bewerbungen bis 10. Oktober

Dr. Jochen Stukenberg, Ralf‐Peter Kaiser und Reinhard Heerde (von links) stellten die Idee und die Vergaberichtlinien des neuen Förderpreises
vor. Foto: wi

Lage‐Hörste (wi). Nach der vor‐
jährigen, erfolgreichen Premiere,
laden die Dorfgemeinschaft Hörs ‐
te und die Tourist‐Information La‐
ge alle Dorfbewohner Hörstes
wieder ein zum Hörster Frühstück
am Sonntag, 1. September 2019,
um 9:30 Uhr.
Bei gutem Wetter soll das ge‐
meinsame Frühstück der Dorfbe‐
wohner draußen auf der Terrasse
und Wiese hinter dem Haus des
Gastes stattfinden. Den Früh ‐
stücksbegeisterten werden Ti‐
sche und Bänke zur Verfügung ge‐

stellt, sodass nur noch das eigene
Frühstück und Heißgetränke wie
Kaffee und Tee mitgebracht wer‐
den müssen. Die Freiwillige Feuer‐
wehr Lage‐Hörste bietet außer‐
dem Kaltgetränke zu einem er‐
schwinglichen Preis an. Familie
Horn aus Hörste wird auch dieses
Jahr wieder für frische Rühr‐ und
Spiegeleier sorgen.
Für die kleinen Frühstücksgäste
steht eine Hüpfburg bereit und
von 11:00 Uhr bis 11:30 Uhr gibt es
eine kleine Märchenstunde, orga‐
nisiert von den lokalen Schreib‐

gruppen „LipPen“ und „Garten
der Poesie“. Auch soll das ge‐
meinsame Frühstück dazu die‐
nen, dass sich die Hörster Grup‐
pen und Vereine vorstellen kön‐
nen.
Ziel dieser Aktion ist es, die Be‐
wohner Hörstes dafür zu sensibi‐
lisieren, dass es in dem beschau‐
lichen Dörfchen ein reges Vereins ‐
leben und viele Möglichkeiten
gibt, sich in einem Verein oder ei‐
ner Gruppe zu engagieren. Sollte
das Wetter für eine Outdoor‐Ver‐
anstaltung nicht mitspielen, ha‐

ben sich die Organisatoren natür‐
lich auch einen Plan B überlegt. Es
wird darauf hingewiesen, dass es
gut wäre, wenn Anwohner, die in
unmittelbarer Nähe zum Haus
des Gastes wohnen, das Auto ste‐
hen lassen und zu Fuß kommen,
um mögliche Parkplatzprobleme
zu vermeiden.
Für das Frühstück ist keine Anmel‐
dung erforderlich. Bei Fragen
steht die Tourist‐Information La‐
ge unter 05232 / 8193 oder ver‐
kehrsamt@lage.de zur Verfü‐
gung.

Frühstück trifft Geschmack der Hörster
Sonntag, 1. September, ab 9.30 Uhr: Zweites Hörster Frühstück am Haus des Gastes

Lage (th). Spätestens bei der
„Rockonese” brachen alle Däm‐
me beim Familien‐Mitmachkon‐
zert zu dem der Stadtmarketing‐
Verein Lage am vergangenen Frei‐

tag eingeladen hatte.
Sebastian Dold und seine Musiker
von KrAWAllo begeisterte zum
Ausklang der Sommerferien das
Publikum, das sich auf dem Clara‐

Ernst‐Platz versammelt hatte.  So
dauerte es nicht lange, bis Eltern
und Kinder schnell Teil des Konzer‐
tes waren und das ein oder andere
Lied stimmgewaltig unterstütz‐

ten. Auch bei der „Rockonese”
(Polonaise) blieb kaum ein Kind
auf seinem Platz, und so zog sich
eine kaum endende Schlange ver‐
gnügter Kinder über den Platz.

KrAWAllo begeisterte Jung und Alt
Familien‐Mitmachkonzert zum bevorstehenden Abschluss der Sommerferein

Lage. Die Stadt Lage lädt auch in
diesem Jahr wieder alle Seniore‐
ninnen und Senioren zu den be‐
liebten Ausflugsfahrten ein.
An folgenden Terminen  geht es
mit dem Bus ab ca. 13.00 Uhr in
Richtung Minden: 17.09., 18.09.,
19.09., 24.09., 25.09., und
26.09.2019. Um 15.00 Uhr startet
dort die Kanal‐Weser‐Rundfahrt.
Diese geht in die historische Fi‐
scherstadt und an der Weserpro‐
menade entlang, wo die Minde‐
ner Schiffsmühle vor Anker liegt.
Während der Fahrt lernen die Teil‐
nehmerinnen und Teilnehmer die
Sehenswürdigkeiten rund um das
größte Wasserstraßenkreuz der
Welt kennen und erleben als Hö‐
hepunkt zwei Schleusungen
durch die neue Weserschleuse.
Auch das leibliche Wohl soll an

diesem Tag nicht zu kurz kom‐
men:  ein umfangreiches Kaffee‐
gedeck erwartet die Teilnehme‐
rinnen und Teilnehmer des Aus‐
flugs. Die Rückreise nach Lage er‐
folgt gegen 17.30 Uhr; um 19.00
Uhr werden die Busse wieder in
Lage eintreffen.
Der Teilnehmerbeitrag beträgt
für das gesamte Programm 15 Eu‐
ro.
Die Fahrkarten und die Fahrpläne
sind ab sofort vormittags von
8.00 Uhr bis 12.00 Uhr im Gebäu‐
deteil 5 (Fachgruppe Soziales)
des Lagenser Forums, Raum
5.025 oder 5.026 erhältlich.
Außerhalb dieser Zeiten steht
Frau Corinna Vogt unter der Tele‐
fon‐Nummer 05232/601‐509 als
Ansprechpartnerin zur Verfü‐
gung.

Stadt Lage lädt Seniorinnen
und Senioren ein

Anmeldungen ab sofort
in der Fachgruppe Soziales möglich

Lage‐Hagen. Die Dorfgemein‐
schaft Lage‐Hagen lädt am Frei‐
tag, 30. August 2019 ab 21.30 Uhr
in die Kapelle in Hagen zu „Nacht‐

gedanken” mit dem Chor Good
News aus Sylbach ein. Weitere In‐
fos bei Sabine Eichner, Marina
Kleine oder bei Marc Sikoll.

Nachtgedanken
Dorfgemeinschaft Hagen lädt ein

Lage. In Zusammenarbeit mit
dem Beauftragten der Stadt Lage
für die Belange behinderter Men‐
schen bietet die Volkshochschule
Lippe‐West ab September im
Schulzentrum Werreanger in La‐
ge zwei Kurse zum Erlernen der
Deutschen Gebärdensprache für
Teilnehmende mit geringen  Vor‐
kenntnisse oder mit Grundkennt‐
nissen an. Die Deutsche Gebär‐
densprache (DGS) ist eine eigen‐
ständige, visuell wahrnehmbare
natürliche Sprache, die insbeson‐
dere von gehörlosen und hörbe‐
hinderten Menschen zur Kommu‐

nikation genutzt wird. Im Kurs
werden Blickkontakt, Mimik und
Gebärden sowie das Fingeralpha‐
bet durch einen Muttersprachler
vermittelt. Anmeldung und wei‐
tere Informationen zu den Kursen
S4190LA für Teilnehmende mit
geringen Vorkenntnissen ab 18.
09. von 19:30 – 21:00 Uhr und dem
Kurs S4192 für Teilnehmende mit
Grundkenntnissen ab 04.09. von
18:00 – 19:30 Uhr sind auf der VHS‐
Internetseite unter www.vhs‐
lw.de, per Mail info@vhs‐lw.de
oder telefonisch unter 05232
9550‐0 möglich.

Deutsche Gebärdensprache
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Veranstaltungskalender

Rotkreuzshop in Lage, Schulstra‐
ße 37, von 10.00 bis 13.00 Uhr ge‐
öffnet.

Seniorentreff, 10.00 Uhr, Bürger‐
haus am Clara‐Ernst Platz.

Lippischer Heimatbund Lage,
Vereinshaus „Altes Gefängnis“
(Plaßstr. 1) von 11.00 ‐ 12.00 Uhr
geöffnet.

AWO Lage, „Wir spielen Bingo”
und Pflegedienstkontrolle, 14.30 ‐
16.30 Uhr, Seniorentreff am Jahn‐
platz.

AWO Lage, Beratung für Senio‐
ren, 14.30 ‐ 17.00 Uhr, Senioren‐
treff am Jahnplatz (Tel. 05232‐
2234).

Haus‐, Wohnungs‐ und Grundei‐
gentümer Verein Lage, Sprech‐
stunde, 16 bis 18 Uhr, Gerichts‐
straße 12.

Sportschützen der Schützengil‐
de Lage jeden Montag und jeden
Freitag von 19.30 Uhr bis 22.00
Uhr Sportschießen für jeden
Mann/jede Frau ab 12 Jahre auf
dem Schießstand in der Eichenal‐
lee.

Nachtgedanken, Dorfgemein‐
schaft Hagen, 21.30 Uhr, Kapelle
in Hagen.

Schuldnerberatung des Paritäti‐
schen Wohlfahrtsverbandes nur
nach tel. Vereinbarung unter
05231‐9915‐24.

Rotkreuzshop in Lage, Schulstra‐
ße 37, von 10.00 bis 13.00 Uhr und
von 14.30 bis 17.30 Uhr geöffnet.

AWO Müssen‐Billinghausen, Se‐
niorensport, 10.15 bis 11.15 Uhr,
Sporthalle Müssen.

AWO Lage, Boulspielen unter
fachkundiger Leitung, 14.00 Uhr,
Seniorentreff am Jahnplatz.

AWO Lage, Sitzgymnastik mit
Musik, 14.30 ‐ 16.30 Uhr, Senioren‐
begegnungsstätte am Jahnplatz.

AWO Heiden, Begegnungsstätte,
14.30 Uhr, Berkenkamp haus.

AWO Pottenhausen, Skatrunde,
15.00 ‐ 17.00 Uhr, Jugendraum
Pottenhausen.

CDU‐Geschäftsstelle in der Lan‐
gen Straße von 15.00 ‐ 17.00 Uhr
geöffnet.

Verkehrsamt Lage, Lachyoga,
16.00 Uhr, Haus des Gastes.

Boule Sport für Jedermann, ab
16.00 Uhr, Anfänger/innen will‐
kommen, Sportzentrum des TuS
Ehrentrup, Pivitsheider Str. 101.

Gruppenstunde der MalteserJu‐
gend für Kinder und Jugendliche
von 8 bis 17 Jahre, 17.00 Uhr, Ka‐
tholisches Pfarrheim St. Peter
und Paul, Schillerstrasse 11.

Chorprobe des Kirchenchores
Kachtenhausen, 18.30 Uhr, Ge‐
meindezentrum Ehlenbrucher
Straße.

Sportabzeichenabnahme, 18.30
Uhr, Carl‐Heinz‐Reiche‐Stadion
am Werreanger.

Blaues Kreuz i. D., Begegnung ‐
Selbsthilfegruppe Alkohol u. Me‐
dikamente, 19.00 Uhr, Lage, Hin‐
denburgstraße 1.

Amnesty International, 20.00
Uhr, Gemeindehaus an der Markt‐
kirche.

MGV Frohsinn Kachtenhausen,
Chorprobe, 20.15 Uhr, Gemeinde‐
haus Kachtenhausen.

Freitag, 30. August

Mittwoch, 04. September

Samstag, 31. August

Sonntag, 01. September

Montag, 02. September

Dienstag, 03. September

Donnerstag, 05. September

SPD‐Bürgerbüro, Lange Stra ße
92, ist von 10.00 ‐ 12.00 Uhr geöff‐
net.

CDU‐Geschäftsstelle in der Lan‐
gen Straße ist von 10.00 bis 12.00
Uhr geöffnet.

Reitverein Ravensberg Lippe,
Schnuppervoltigieren, 13 bis 14
Uhr, Infos unter 05232‐4675.

Pfadfindergruppe Lage „Stamm
der Ritter“, Gruppenstunden für
6 ‐ 15‐jährige, 14.00 ‐ 16.00 Uhr,
Pfadfinderheim, Am Obstgarten 1
(www.pfadfinder‐lage.de).

Briefmarken‐Großtauschtag,
Briefmarkensammler‐Verein La‐
ge e.V., 09.00 bis 16.00 Uhr, Foyer
im Schulzentrum Werreanger.

Schuldnerberatung des Paritäti‐
schen Wohlfahrtsverbandes von
10.00 bis 12.00 Uhr, Lange Straße
67, Raum 301; in Lage oder nach
tel. Vereinbarung unter 05231‐
9915‐24.

AWO Lage, Handarbeiten und
Bas teln, 13.00 ‐ 17.00 Uhr, Skat‐
runde 13.00 ‐ 17.00 Uhr, Senioren‐
treff am Jahnplatz.

AWO Müssen‐Billinghausen, Se‐
niorentanz, 15.30 bis 17.00 Uhr,
TuS‐Culum.

Sprechstunde des Sozialpsychia‐
trischen Dienstes in Lage, Telefon
601 ‐ 406.

TuS Kachtenhausen, Senioren ‐
skat (ab 60 Jahre), 18.30 Uhr, Il
Trio am Sportzentrum in Kachten‐
hausen.

Sportschützen der Schützengil‐
de Lage jeden Montag und jeden
Freitag von 19.30 Uhr bis 22.00
Uhr Sportschießen für jeden
Mann/jede Frau ab 12 Jahre auf
dem Schießstand in der Eichenal‐
lee.

Schuldnerberatung des Paritäti‐
schen Wohlfahrtsverbandes nur
nach tel. Vereinbarung unter
05231‐9915‐24.

Rotkreuzshop in Lage, Schulstra‐
ße 37, von 10.00 bis 13.00 Uhr und
von 14.30 bis 17.30 Uhr geöffnet.

AWO Heiden, Seniorengym nas ‐
tik, 14.00 bis 15.00 Uhr, Turnhalle.

Reitverein Ravensberg Lippe,
Voltigieren für Anfänger, 15 bis 17
Uhr, Info unter 05232‐4675.

AWO Müssen‐Billinghausen,
Spiele‐ und Bastelnachmittag, 15
bis 17 Uhr, TuS‐culum.

Jungschar Mädchen und Jungen
(7 ‐ 10 Jahre), 16.00 ‐ 18.00 Uhr, Ge‐
meindehaus Pottenhausen.

Boulen für alle  Waddenhauser,
17.00 Uhr, Boulbahn auf dem
Dorfplatz am Ehrenmal.

LIPs in motion, Chorprobe, 19.30
Uhr, Bürgerhaus.

Schuldnerberatung des Paritäti‐
schen Wohlfahrtsverbandes nur
nach tel. Vereinbarung unter
05231‐9915‐24.

AWO Lage, Boulspielen unter
fachkundiger Leitung, 13.30 Uhr,
Seniorentreff am Jahnplatz.

AWO Lage, Sport mit Älteren,
15.30 bis 16.30 Uhr, Sekundar‐
schule in der Friedrichstraße.

TG Lage, Hobby‐Skat, 16.30 ‐ 19.30
Uhr, Gemeinschaftsraum der TG
Halle am Jahnplatz – Gäs te sind
willkommen.

Kinder‐/Jugendschach Turm La‐
ge, 17:00‐18:30 Uhr im Schulzen‐
trum Werreanger, Treffpunkt
Haupteingang.

Männer‐Fitness „Bewegung tut
gut”, Rücken, Becken Bauch u.
Schulter, 18.30‐19.30 Uhr, Turn‐
halle Hagen. Infos bei H. Dröge,
Tel. 05232‐5501.

Freundeskreis Suchtkrankenhil‐
fe trifft sich, 20.00 bis 22.00 Uhr,
Gemeindehaus an der Marktkir‐
che.

Feuerwehr Musikzug Heiden,
20.00 Uhr, Probenabend.

MGV Liederheim, Chorprobe,
20.00 bis 21.30 Uhr, Brasserie
Max.

Akkordeonprobe „Tastenbre‐
cher”, 20.00 Uhr, bei Ralf Schroe‐
ter, Grenzzstraße 11, Lage‐Müs‐
sen (Tel. 05232‐85663).

Lippischer Frauenchor „la musi‐
ca” Lage‐Hagen, Chorprobe, 20
bis 21.30 Uhr, Gemeindehaus der
Marktkirche in Lage.

30.08. bis
05.09.2019

Lage‐Hörste. Kunst und Design
Trio Art hat dem Waldfreibad
Hörs te eine schöne Attraktion ge‐
schaffen.
Frau Niederdorf und Herr Wort‐
berg (Foto) haben auf einer Wand
die möglichen Folgen des Klima‐

wandels in einer intelligenten
Komposition dargestellt, ohne
den berühmten, strengen Zeige‐
finger.
Die Illusionsmalerei, die die bei‐
den meisterlich beherrschen, hat
immer einen humorvollen

Aspekt.
Der Vorstand des Waldfreibades
hat sich ganz herzlich für das neue
Werk bedankt und freut sich über
die Verschönerung.
Im Laufe der letzten Jahre haben
die Hörster Bürger durch prakti‐

sche Arbeit, aber auch durch gro‐
ße Spendenbereitschaft, dem
Bad sehr geholfen und es zu dem
gemacht, was es heute ist. Eine
gepflegte und besonders für die
Kinder attraktive Freizeitmöglich‐
keit.

Pinguin und Palmen im Waldfreibad Hörste

Aus der Fraktion

AsF trifft sich zum 
Gedankenaustausch
Am Donnerstag den 29. August
treffen sich die SPD‐AsF Mitglie‐
der um 10:00 Uhr im MAX zum
jährlichen Sommerklön.
Gäste sind herzlich willkommen.

SPD‐Büro am 31. August
Das SPD‐Büro ist wieder jeden
Samstag von 10:00 Uhr bis 12:00
Uhr geöffnet. Am 31. 08. freut
sich die sachkundige Bürgerin
Gisela Ellerbrock auf interssante
Gespräche.

SPD Fraktionssitzung 
am 04.09.2019
Die erste Fraktionssitzung nach
den Sommerferien findet dieses
Mal am 04.09. statt. Treffpunkt
ist der  Ellernkrug . Die Gesamt‐
fraktion trifft sich dazu um 18:00
Uhr.

CDU‐Fraktionssitzung
Die Mitglieder der CDU‐Fraktion
im Rat der Stadt Lage treffen
sich am Montag, 2. September
um 20 Uhr zu ihrer nächsten
Fraktionssitzung im histori‐
schen Rathaus, Sitzungssaal,
Lange Straße, Lage.
Der Fraktionsvorstand trifft sich
um 19 Uhr am gleichen Ort.

FWG‐Fraktionssitzung
Die FWG‐ Fraktion trifft sich zur
ersten Sitzung nach der Som‐
merpause am 2. September
2019 um 19.00 Uhr im histori‐
schen Rathaus Raum St. Jo‐
hann. Die Fraktionsmitglieder
werden um pünktliches Erschei‐
nen gebeten. Auf der Tagesord‐
nung stehen die Vorbereitung
der anstehenden Sitzungen, so‐
wie Erörterungen zu künftigen
Zielen.

Lage. Für die Sorgen und Nöte der
Menschen im Wahlkreis hat sie
stets ein offenes Ohr. 
Deshalb lädt die Landtagsabge‐
ordnete Ellen Stock (Foto) am
Freitag, den 30. August von 10 Uhr
bis 12 Uhr in das SPD Büro Lange
Straße 92 Lage ein. 
Die Bürgerinnen und Bürger sind
eingeladen Ihre Anliegen vorzu‐
bringen und Fragen sowie Anre‐
gungen zu aktuellen regionalen
und landespolitischen Themen zu
stellen.

Bürgersprechstunde
Persönliches Gespräch mit Ellen Stock

Lage. Am frühen Samstagmorgen
gegen 01.45 Uhr befuhr ein 21‐Jäh‐
riger aus Lage mit seinem Fiat die
Detmolder Straße von Lage in
Richtung Detmold. In Höhe des
Ortsausgangs Lage musste der
junge Mann einem Pkw auswei‐
chen, der ihm in starken Schlan‐
genlinien zum Teil auf seiner Fahr‐
bahn entgegen kam. Dadurch
kam er mit seinem Fiat nach
rechts von der Fahrbahn ab und
prallte in Höhe einer Kfz‐Werk‐
statt / Lackiererei in den Graben.
Der Fahrzeugführer verletzte sich
leicht und wurde mit einem Ret‐
tungswagen dem Klinikum in Det‐
mold zugeführt. Es entstand ein
geschätzter Sachschaden in Höhe
von ca. 12.000 Euro. Der Verursa‐

cher setzte seine Fahrt in Rich‐
tung Innenstadt Lage fort, ohne
sich um den Verletzten zu küm‐
mern oder seinen weiteren Pflich‐
ten als Fahrzeugführer nach ei‐
nem Unfall nachzukommen. Zu
dem flüchtigen Fahrzeug kann
bislang nur gesagt werden, dass
es sich mit hoher Wahrscheinlich‐
keit um einen BMW gehandelt
hat. 
Zeugen, denen der flüchtige Pkw
eventuell bereits auf der Detmol‐
der Straße aufgrund seiner Fahr‐
weise aufgefallen ist oder
die sonstige Angaben zu dem Un‐
fall machen können, werden ge‐
beten, sich mit der Polizei in Lage
unter der Telefonnummer 05232‐
95950 in Verbindung zu setzen.

Nach Verkehrsunfall geflüchtet

Lage‐Pottenhausen. Die AWO
Pottenhausen unternimmt am
07. September 2019 eine Halbta‐
gesfahrt. Abfahrt ist um 12.45 Uhr
am Siekkrug Pottenhausen. Ziel
der Fahrt ist das Schloss in Det‐
mold. Nach der Besichtigung geht
es weiter zum Forstfrieden , hier
gibt es Kaffee und Kuchen.

Der Preis mit Besichtigung und
Kaffee satt beträgt 15 Euro.
Nichtmitglieder sind sehr will‐
kommen.
Um besser planen zu können bit‐
tet der Vorstand um Anmeldung
bei Axel Wiebusch, Tel. 921323
oder bei Elisabeth Sunkovsky, Tel.
62808.

Warum in die Ferne schweifen …

Lage‐Heiden. Das Freibad in Hei‐
den bleibt bis auf weiteres geöff‐
net und man kann noch bis zum
30. August 2019 frühschwimmen.
Ansonsten gelten folgende Öff‐
nungszeiten:
Das Freibad Heiden ist täglich von

14:00 Uhr bis 19:00 Uhr, freitags
bis 21:00 Uhr geöffnet.
Bei schönem Wetter wird das Bad
sonntags bereits um 11:00 Uhr ge‐
öffnet. Frühschwimmen für Je‐
dermann montags bis freitags
von 6:00 Uhr bis 7:00Uhr.

Freibad Heiden weiter geöffnet

Kreis Lippe. Am 19.09.2019 findet
eine Fahrt zu der Landtagsabge‐
ordneten Ellen Stock und zum
Landtag nach Düsseldorf statt, es
sind noch einige Plätze frei. Die
Fahrt beginnt um 9:00 Uhr in La‐
ge, weitere Zustiege sind in Bad

Salzuflen. Die Kosten für die Fahrt
betragen 9 Euro.
Anmeldungen bitte an Regina
Schichtel‐König, Tel. 05231‐
300016 oder per E‐Mail:
regina.schichtel‐koenig@lank‐
tag.nrw.de.

Restplätze für Landtagsfahrt
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Postillon-Zustellung!
Ihre Meinung ist uns wichtig:

Sollte die Postillon-
Zustellung nicht zu Ihrer
Zufriedenheit ausgeführt

werden, lassen Sie es 
uns wissen, nur so können wir

Abhilfe schaffen! 
Bei Reklamationen wenden Sie

sich bitte 
an die Rufnummer
0 52 32 - 33 34!

Wir weisen darauf hin: 
Wenn Sie einen 

Aufkleber am Briefkasten 
angebracht haben 

„Keine Werbung”, dürfen wir
Sie nicht beliefern. 

Sie erhalten aber bei uns in
der Geschäftsstelle Aufkleber

„Postillon bitte einwerfen”! 

Meisterbetrieb André Kulinna
Heizungs- und Sanitärtechnik

32791 Lage
Telefon 05232 / 979717

www.kulinna-kundendienst.de
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Engelbert-Kämpfer-Str. 42-46 • 32657 Lemgo

Hans-Joachim Nitsche
Regionalleiter

Tel. 05261-940746 • Mobil 0170-5503150
Fax 05261-940749 • E-Mail: HNitsche@bhw.de

Kleinanzeigen

Verschiedenes

Gut und billig kann jeder,
wir können nur gut … und ehrlich! der‐
fliesenfuchs.de, 0171‐3569862.
Ehrenamtlicher Verein
„Betreuung und Hilfe im Alltag
e.V.”, sucht Mitglieder zur Betreu ‐
ung und Begleitung älterer Men ‐
schen. Aufwandsentschädigung
ist möglich. Nähere Informationen
unter 0163‐6174828.

Fußpflege 
im Kosmetikstudio Julia Beutel, Lan ‐
ge Str. 100, Lage, 05232‐9805040.
Handgefertigte Pralinen
und exquisites Teegebäck erhal‐
ten Sie in Ihrer Fachkonditorei
„Süße Ecke”.

Verkäufe

Trapezbleche, 1. Wahl
u. Sonderposten aus eigener Pro duk ‐
tion, TOP‐Preise, cm‐genau, 39435 Egeln,
Feld am Bruche 18, bundesweite Lie ‐
ferung, 039268/9869‐0, www.dach   ‐
bleche24.de (Ihr Produzent)!

Ankauf

Wir kaufen Wohnmobile
+ Wohnwagen, 03944‐36160,
www.wm‐aw.de (Fa)

Urlaub/Freizeit

Ferien an der Nordsee?
Strandurlaub in St. Peter‐Ording,
FeHs bis zu 5 Personen, gehobene
Ausstattung, Info: www.strandur‐
laub‐st‐peter.de oder www.ferien‐
haus‐st‐peter.com Tel. 0173‐5371807.

www.lage.online

Lage. Die Volkshochschule Lippe‐
West bietet einen Kursus Schwe‐
disch für Teilnehmende  mit mitt‐
leren Vorkenntnissen ab
Samstag, 7. September an insge‐
samt sechs Samstagen jeweils
von 9.00‐14:00 Uhr im Technikum
in Lage, Lange Straße 124  an. Ne‐
ben der Lehrbucharbeit wird das
freie Sprechen gefördert und eine
Lektüre gelesen. Unterrichtsma‐

terialien werden im Kurs verteilt.
Die Kursgebühr beträgt 95,50 €.
Eine Anmeldung ist in der VHS Lip‐
pe‐West ab sofort unter der Ruf‐
nummer (05232) 9550‐0 unter An‐
gabe der Kursnummer S4704LA
möglich. 
Die Anmeldung kann auch per
Internet unter www.vhs‐lw.de
oder per E‐Mail info@vhs‐lw.de
vorgenommen werden. 

Schwedisch am Samstag

Mit lage.online
immer und überall 

dabei!

www.lage.online.de
www.facebook.com/

lageonlineportal

(djd‐k). Besonders bequem sind
Dachkonstruktionen, die sich mit
einem Motorantrieb betätigen
lassen. Bei "Vitello‐Flex‐Plus" et‐
wa handelt es sich um ein Terras‐
sendachsystem mit viel Flexibi‐
lität und Bedienungsfreundlich‐
keit. Das wartungsfreie System ist
mit einer hochwertigen Motoren‐
technik ausgestattet und arbeitet
nahezu geräuschlos. Die Techno‐
logie erlaubt die Kombination von
manuell und motorisch betriebe‐
nen Feldern, wobei jeweils zwei
Glassektionen von einem Motor
gesteuert werden. Die Steuerung
erfolgt wahlweise über einen
Wandschalter, einen Funk‐Hand‐
sender, das Smartphone oder Ta‐
blet. So können die Bewohner je‐
derzeit schnell reagieren, zum

Beispiel bei einem plötzlichen
Wetterumschwung. Unter
www.joka‐system.de gibt es aus‐

führliche Informationen dazu so‐
wie die Möglichkeit zur persön‐
lichen Beratung.

Anzeige Anzeige
Cabrio‐Dach für die Terrasse

Ein festes Dach für die Terrasse: Für Sonne, Licht und Frischluft lassen
sich die Glaselemente ganz nach Wunsch einzeln öffnen und schließen.

Foto: djd‐k/JOKA‐SYSTEM

Lage‐Ehrentrup. Am vergange‐
nen Donnerstag, gegen 17:40
Uhr, meldeten Zeugen einen
Mann, der im Kiesweg mehrfach
mit einer Pistole in die Luft ge‐
schossen habe. Mehrere Polizei‐
beamte begaben sich daraufhin
dorthin. 
Als erstes traf ein Polizeibeamter
mit einem zivilen Fahrzeug und
seinem Diensthund am Tatort ein.
Der bislang Unbekannte richtete
seine Waffe auf den Beamten,
gab aber keinen Schuss aus seiner

Pistole ab. Dann flüchtete er über
einen Acker in Richtung des Els ‐
terweges. Nach der Androhung
gegenüber dem Mann, den
Diensthund einzusetzen falls er
nicht stehen bleibe, setzte der Po‐
lizeibeamte den Hund gegen den
Unbekannten ein. 
Im Elsterweg stellte der Dienst‐
hund den Mann und biss ihn min‐
destens einmal. Der Unbekannte
entkam trotzdem. Der Mann ist
vermutlich Osteuropäer, 25‐30
Jahre alt und hat kurze dunk le

Haare. Zur Tatzeit trug er ein grau‐
es Muskelshirt, eine dunkle Hose
und er hatte einen Brustbeutel
bei sich. 
Am Tatort konnte später Schreck ‐
schussmunition festgestellt wer‐
den. Möglicherweise muss oder
musste sich der Mann auf Grund
des Hundebisses in ärztliche Be‐
handlung begeben. Ihre Hinweise
zu dem Sachverhalt nimmt die Kri‐
minalpolizei in Bad Salzuflen un‐
ter der Rufnummer 05222 / 98180
entgegen.

Kripo sucht Zeugen
Mann schießt mehrfach mit Schreckschusspistole

Lage. Unter dem Motto „Die Faul‐
tier – Challenge – 4 Tage ent‐
spannt durch die Ferien“, konn‐
ten die Kinder der OGS Lage am
Sedanplatz ihre Ferien auf eine
ganz besondere Art und Weise
genießen. 
Das Erlebnisprojekt wurde in Ko‐
operation mit der Praxis für Ent‐
spannungspädagogik von der
Entspannungspädagogin  Nicoli‐
ne Kossinna entwickelt und
durchgeführt. 
In diesem Projekt begaben sich
die Kinder während der  4‐tägigen
Ferienspielen auf die Spuren des
Faultiers Pepino. Er lehrte den
Kindern, angelehnt an das aktuel‐
le Förderprojekt Empathie und
Achtsamkeit in der Grundschule,
wie viel Spaß Entspannung, Ruhe

und Achtsamkeit machen kann.
Neben Kennenlernen‐, Spaß‐, Ac‐
tion‐ und Vertrauensspielen
konnten die Kinder anhand klassi‐
scher Entspannungsverfahren,
Fantasiereisen, Ruhebildern, Stil‐
leübungen, Erlebnismassagen,
meditativen Spielen und vieles
mehr zur Ruhe finden und Kraft
für den kommenden Schulstart
tanken.
Auch empathische  Bewegungs‐
spiele,  Kinderyoga und Elemente
aus dem Qi Gong brachten jede
Menge Spaß und Interesse noch
mehr davon zu lernen. 
Die Kinder wurden selbst zu klei‐
nen Faultieren und durften im
Gegensatz zum oftmals stressi‐
gen Schulalltag langsam sein, faul
rumhängen, alles in aller Ruhe

machen und in den Genießermo‐
dus umschalten.  Und das hat rich‐
tig Spaß gemacht. Von Tag zu Tag
wurden die Kinder entspannter,
die Stimmen leiser und der gegen‐
seitige Umgang achtsamer und
respektvoller. Die Kinder haben
gelernt sich bewusster wahrzu‐
nehmen, zu spüren und auf die ei‐
genen wie auch auf die Gefühle
anderer angemessen zu reagie‐
ren. 
Das hat das Faultier Pepino natür‐
lich beeindruckt und deshalb gin‐
gen die Kinder nicht mit leeren
Händen nach Hause. Jedes Kind
bekam einen kleinen Pepino Ju‐
nior und jede Menge Anregun‐
gen, um auch zu Hause weiterhin
am Thema Stressprävention
durch Achtsamkeit zu bleiben.

OGS Lage am Sedanplatz
Außergewöhnliches Ferienprojekt begeisterte die Kinder
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... und so können Sie gewinnen.

Der verlost jeden Monat 5 Einkaufsgutscheine im 

Wert von je 12,50 €. ROT
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Lage • Lange Straße 77

O r t h o p ä d i e s c h u h t e c h n i k
Heidensche Str. 8-12 • Lage Exterstraße 10 • Detmold
Tel.: 0 52 32 / 24 17 Tel.: 0 52 31 / 2 25 62

www.actifuss.de

Alles rund um’s Basteln!

Kreativ Inh. Sabine Dorka
Lange Str. 81 • 32791 Lage
Telefon (05232) 962165

Gewinner aus Juli 2019 sind

(Lösung: MARKTWIRTSCHAFT):

Helmut Stockmeier, Kemmlerweg 6, Lage

Jürgen Schmiedeke, Ohrser Straße 30, Lage

Carolin Buser, Schillerstraße 16, Lage

Sieglinde Fricke, Technikumstraße 15, Lage

Manfred Ruthe, Auf dem Sande 17, Lage

Einsendeschluss ist der

20. September 2019!

I

N

Michael Büker

Lage • Am Markt

Telefon

05232-929021
Lange Straße 90 • 32791 Lage • Tel. 0 52 32 - 33 34

www.postillon.com • Mail: info@postillon.com

Mit der Abgabe des Coupons erkläre 

ich mich im Falle eines Gewinnes mit der

Veröffentlichung meines Namens und 

meiner Anschrift einverstanden!
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